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auf Seite 12 zu finden.
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Am 8. März 2026 stehen die 
Kommunalwahlen an. Es freut 
mich sehr, dass wir für den Ge-
meinderat, die Schulpflege und 
die Rechnungsprüfungskommis-
sion engagierte Kandidatinnen 
und Kandidaten haben, die bere-
it sind, Verantwortung zu überne-
hmen. 
Wahlen leben von Auswahl – 
für jedes Gremium stehen Ih-
nen mehrere Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Verfügung. 
Genau diese Vielfalt macht un-
sere Demokratie lebendig: Men-
schen, die sich einbringen und 
Sie als Stimmberechtigte, die mit 
Ihrer Stimme die Zukunft unserer 
Gemeinde mitgestalten.

Neben all den ernsten Themen 
dürfen wir aber auch die schö-

Editorial

Liebe Unterengstringerinnen, 
Liebe Unterengstringer

Die tragischen Ereignisse in 
Crans-Montana haben uns alle 
tief erschüttert. Sie führen uns 
auf schmerzliche Weise vor 
Augen, wie verletzlich wir Men-
schen sind und wie schnell sich 
unser Alltag verändern kann. In 
solchen Momenten rücken Fra-
gen der Sicherheit und der Ve-
rantwortung besonders in den 
Vordergrund. Als Gemeinde 
tragen wir eine wichtige Rolle 
darin, Risiken ernst zu nehmen, 
Strukturen zu stärken und ein 
Umfeld zu schaffen, in dem sich 
alle sicher fühlen können. Dieses 
Engagement bleibt für mich und 
den gesamten Gemeinderat ein 
zentraler Auftrag.

nen Momente nicht vergessen. 
Unser Frühlingsfest “Mittefas-
ten” vom 13. bis 15. März 2026 
steht vor der Tür – ein Anlass, 
der jedes Jahr zeigt, wie leben-
dig und herzlich unser Dorf ist. 
Ich freue mich darauf, mit Ihnen 
zusammenzukommen, um die 
Gemeinschaft zu stärken, die 
uns trägt. Ich danke Ihnen allen 
für Ihr Vertrauen, Ihre Offenheit 
und Ihr Engagement für unsere 
Gemeinde.

Ihr Gemeindepräsident

Marcel Balmer
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Bericht aus dem 
Gemeindehaus

Verstärkung für die Schulverwaltung
Olivia Arnet startete per 1. Januar 2026 als Stv. Lei-
terin Schulverwaltung und trat damit die Nachfolge 
von Miriam Birchler-Schwarz an. Sie wird in einem 
60%-Pensum tätig sein.

Verabschiedung von Hajdar Lushi
Hajdar Lushi, Sachbearbeiter Steuern, hat sich ent-
schieden, seine Anstellung während der Probezeit 
zu beenden und die Gemeindeverwaltung zu verlas-
sen. Er war noch bis Ende November 2025 bei uns 
im Einsatz um seine laufenden Aufgaben geordnet 
abschliessen.

Erfolgreich abgeschlossen
Unsere Leiterin Steuern, Bérénice Lindenmann, hat 
die Weiterbildung zur Führungsfachfrau mit eidg. 
Fachausweis erfolgreich abgeschlossen. Wir gratu-
lieren ihr ganz herzlich zu diesem grossartigen Er-
folg und wünschen weiterhin viel Freude und Erfolg 
in ihrer Führungsrolle!

Mehr Power fürs Steueramt
Jasmin Guntli, stellvertretende Leiterin Steuern, er-
höhte ihr Pensum per 1. Januar 2026 von 85% auf 
90%. Sie unterstützt damit die Abteilung Steuern 
künftig noch stärker. Wir danken Jasmin herzlich für 
ihren Einsatz und ihr Engagement fürs Team.

Anpassung des Pensums
Cino Maggi reduziert sein Pensum per 1. März 2026 
auf 80%. Damit schafft er sich etwas mehr Freiraum 
für die letzten Berufsjahre vor seiner Pensionierung 
im Jahr 2028. Wir freuen uns, weiterhin auf seine Er-
fahrung zählen zu dürfen und wünschen ihm schon 
jetzt alles Gute für die kommende Zeit!

Nach über 22 Jahren in den Ruhestand
Nach über 22 Jahren im Einsatz für unsere Schule 
wird Barbara Zala am 28. Februar 2026 in den wohl-
verdienten Ruhestand treten. Seit dem 27. Mai 2003 
sorgt sie mit grossem Engagement, Zuverlässigkeit 
und einem stets freundlichen Lächeln für saube-
re und gepflegte Schulräume und dafür sagen wir 
herzlichen Dank! Wir wünschen ihr schon jetzt alles 
Gute, beste Gesundheit und viele schöne Momente 
für den neuen Lebensabschnitt.

Neue Leiterin Hochbau
Wir freuen uns sehr, Eliane Hunziker als neue Leite-
rin Hochbau bei uns willkommen zu heissen. Sie tritt 
ihre Stelle am 16. März 2026 an und bringt wertvolle 
Erfahrung aus einer anderen Limmattaler Gemeinde 
mit. Mit ihrem 80%-Pensum ist das Hochbau-Team 
wieder komplett. Wir heissen Eliane herzlich will-
kommen und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Verstärkung für das Steueramt-Team
Per 1. Dezember 2025 durften wir Jessica Guntli 
als neue Sachbearbeiterin im Bereich Steuern will-
kommen heissen. Sie wird das Steueramt-Team mit 
einer 50%-Stelle bis zum 31. Mai 2026 tatkräftig 
unterstützen.
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Wir freuen uns sehr, ab dem 10. August 2026 ein 
neues Gesicht bei uns in der Gemeinde begrüssen 
zu dürfen. Damiano Dellaquila startet als Lernender 
Fachmann Betriebsunterhalt Hausdienst.

Mit diesem Schritt beginnt Damiano ein neues Ka-
pitel in seiner beruflichen Laufbahn und wird in den 
kommenden Jahren unser Team tatkräftig unterstüt-
zen. Wir wünschen ihm einen erfolgreichen Start 
und freuen uns darauf, ihn bald in unserem Team 
willkommen zu heissen.

Babyglück zum neuen Jahr
Wir freuen uns sehr, mitteilen zu dürfen, dass Marti-
na Halter am 11. Januar 2026 Mama geworden ist. 
Ihr Sohn Dean Halter hat das Licht der Welt erblickt 
und sorgt seither für ganz viel Liebe und Freude.

Abschied Martina Halter
Wie bereits im letzten Jahr informiert, hat sich Mar-
tina Halter, Leiterin Hochbau, nach der Geburt ihres 
Sohnes dazu entschieden, ihre berufliche Laufbahn 
neu auszurichten und sich voll und ganz ihrer Fa-
milie zu widmen. Ihre Anstellung bei der Gemeinde 
Unterengstringen endet per Ende April 2026.

Wir danken Martina herzlich für ihren grossen Ein-
satz, ihr Engagement und ihre wertvolle Arbeit für 
Unterengstringen. Für ihren weiteren Weg und die 
Zukunft mit ihrer Familie wünschen wir ihr alles 
Gute, viel Freude und viele schöne Momente.

Herbstanlass
Am Samstag, 22. November 2025 konnten wir das 
Theater Kanton Zürich mit der Komödie "Die Erb-
schaft" begrüssen. Die zahlreich erschienenen Gäs-
te genossen nicht nur den vorgängigen Apéro, son-
dern auch das sehr lebhafte Theaterstück in vollen 
Zügen. Die sechs Dar-
stellenden glänzten mit 
bestechenden Dialogen 
und stellten die manch-
mal komischen, manch-
mal tragischen Figuren 
mit einer grossartigen 
schauspielerischen Leis-
tung dar. Das Publikum 
dankte es mit einem to-
senden Applaus.

Willkommen Damiano

Neues Kapitel für Angeles Ortiz
Angeles Ortiz hat ihre Lehre bei uns in der Ge-
meindeverwaltung absolviert und ist uns danach 
als Sachbearbeiterin erhalten geblieben. Per Ende 
Februar hat sich Angeles entschieden, einen neuen 
beruflichen Weg einzuschlagen. Sie wechselt per         
1. März 2026 in eine andere Zürcher Gemeinde.

Wir danken Angeles herzlich für ihren Einsatz und 
die schöne gemeinsame Zeit bei uns und wünschen 
ihr für ihre neue Aufgabe viel Erfolg, Freude und 
einen gelungenen Start.
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Provisorische Steuerrechnung – so geht's
Zu Beginn des Jahres oder bei Änderungen Ihrer 
Lebenssituation (bspw. Zuzug, Heirat) erhalten Sie 
vom Steueramt eine provisorische Steuerrechnung. 
Sie basiert auf den uns zuletzt bekannten Einkom-
mens- und Vermögensverhältnissen und dient als 
Orientierung für Ihre Zahlungen.

Ihre Möglichkeiten
•	 Sie können die Steuern selbständig begleichen 

– auf einmal, in Raten oder per Dauerauftrag
•	 Der Kanton empfiehlt drei Zahlungstermine: 

30. Juni, 30. September, 31. Dezember
•	 Wir empfehlen, die Zahlungen möglichst zeitnah 

zu leisten, ohne auf die definitive Rechnung zu 
warten

Wenn sich etwas ändert
Ist der provisorische Betrag zu hoch oder zu niedrig, 
melden Sie sich bitte beim Steueramt. Wir passen 
den Betrag gerne an, damit Sie den Überblick be-
halten und optimal planen können.

Bei Fragen steht Ihnen das Steueramt gerne zur 
Verfügung.

Die Steuererklärungen für das Steuerjahr 2025 
wurden Ende Januar 2026 an alle steuerpflichtigen 
Haushalte in Unterengstringen versendet.

Die reguläre Abgabefrist für die Steuererklärung en-
det am 31. März 2026. Wir empfehlen, genügend 
Zeit für das Ausfüllen einzuplanen und die Erklärung 
frühzeitig einzureichen.

Unser Tipp: Reichen Sie Ihre Steuererklärung recht-
zeitig ein oder beantragen Sie eine 
Fristverlängerung. Über den abge-
bildeten QR-Code gelangen Sie 
direkt zur Online-Fristerstreckung. 
So vermeiden Sie Mahnungen 
oder unnötigen Zeitdruck.

Umstieg auf die Online-Steuererklärung
"ZHprivateTax"

Das Kantonale Steueramt Zürich hat die Download-
Version "Private Tax" eingestellt. Steuerpflichtige, 
die bisher damit ihre Steuererklärung eingereicht 
haben, erhalten nun Zugangsdaten zur Online-Steu-
ererklärung "ZHprivateTax".

Der Kanton unterstützt beim Umstieg umfassend:

•	 Webinare und Erklärvideos zeigen Schritt für 
Schritt, wie die Online-Steuererklärung funktio-
niert

•	 Hotline-Support beantwortet Fragen rund um 
die Nutzung

•	 FAQ liefern schnelle Antworten auf häufige Fra-
gen

Wer möchte, kann weiterhin Software von Drittan-
bietern verwenden oder die Steuererklärung in Pa-
pierform einreichen.
Mehr Informationen und Zugang zur Online-Steuer-
erklärung finden Sie hier: https://zhprivatetax.ch/.

Steuererklärung 2025 – Fristen beachten

Unterstützungsbeiträge für 
familienergänzende Kinderbetreuung
Die Gemeinde Unterengstringen unterstützt Fami-
lien finanziell bei der familienergänzenden Kinder-
betreuung in Kinderkrippen und Tagesfamilien. Der 
zentrale Zweck dieser Unterstützungsbeiträge ist 
es, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu för-
dern. Die Gemeinde Unterengstringen übernimmt 
einen Teil der Betreuungskosten, entlastet damit 
Eltern finanziell und erleichtert ihnen, Erwerbs-
tätigkeit, Ausbildung oder andere Verpflichtungen 
mit der Betreuung ihrer Kinder zu vereinbaren.
 

https://zhprivatetax.ch/
https://www.unterengstringen.ch/online-schalter/80987/detail
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Im Januar 2026 wurden die Sitzbänke in der Ge-
meinde Unterengstringen aufgefrischt. So wurden 
durch die Mitarbeitenden des Bereichs Werke sämt-
liche Holzlatten auf den Sitzflächen ersetzt. Die 
Holzlatten wurden vorgängig durch unsere Mitarbei-
tenden lasiert. Die Sitzbänke erstrahlen wieder in 
neuem Glanz und laden zum Verweilen ein.

Auffrischung Sitzbänke

Neue Sitzbank Hochrütiweg
Die Sitzbank ganz oben am Hochrütiweg war alt und 
Morsch. Ende des letzten Jahres wurde deshalb die 
Sitzbank durch unsere Mitarbeitenden ersetzt. In 
diesem Zusammenhang wurde auch der Zugang 
zur Sitzbank erneuert und instand gestellt. Die neue 
Sitzbank lädt ein, die Aussicht über das Limmattal 
zu geniessen.

Die Beiträge werden einkommens- und vermö-
gensabhängig berechnet. Dabei gilt das Prinzip 
der sozialen Staffelung: Familien mit tieferem Ein-
kommen erhalten höhere Unterstützungsbeiträge 
als wirtschaftlich besser gestellte Haushalte. Be-
rücksichtigt werden unter anderem die Haushalts-
grösse sowie die anerkannten Betreuungskosten.

Anspruchsberechtigte Eltern mit Wohnsitz in Un-
terengstringen können einen Antrag bei der Ab-
teilung Soziale Dienste einreichen. Die Betreu-
ung muss in einer anerkannten Kinderkrippe 
oder durch eine bewilligte Tagesfamilie erfolgen.

Weitere Informationen zu den Voraussetzungen, zur 
Berechnung der Beiträge sowie zur Antragstellung 
sind auf der Website (www.unterengstringen.ch/
dienstleistungen/31187) erhältlich.

Baugesuche 2025
Nun ist wieder ein Jahr zu Ende gegangen, und 
die Baustatistik zeigt, dass die Grundeigentüme-
rinnen und Grundeigentümer in Unterengstrin-
gen trotz der laufenden BZO-Revision sehr bau-
willig waren. Die Abteilung Hochbau registrierte 
im Jahr 2025 insgesamt 33 neue Baugesuche.

Die stetige Umstellung alter Heizungen auf neu-
ere, nachhaltigere Systeme erfreut uns sehr. 
Auch die Eingaben von Solar- und Photovol-
taikanlagen nahmen in diesem Jahr nicht ab.

Ein Ausblick auf das Jahr 2026 zeigt, dass aufgrund 
des aktuell publizierten Entscheids zur Aufhebung 
der Planungszone sowie der baldigen Einführung 
der neuen Bau- und Zonenordnung die Baumoti-
vation in Unterengstringen aufrechterhalten bleibt.

https://www.unterengstringen.ch/abteilungen/5133
https://www.unterengstringen.ch/abteilungen/5133
http://www.unterengstringen.ch/dienstleistungen/31187
http://www.unterengstringen.ch/dienstleistungen/31187
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Für den Transport und die Montage der neuen Sitz-
bank durften unsere Mitarbeitenden auf die Unter-
stützung unserer Kollegen der Gemeindewerke 
Weiningen zählen.

Mittlerweile zur Tradition des Silvesters gehört lei-
der das Aufräumen der Feuerwerksreste im ganzen 
Dorf. So standen am 1. Januar 2026 wiederum 2 
Mitarbeitende des Bereichs Werke während 4 Stun-
den im Einsatz, um im gesamten Dorf diverse Rück-
stände von Feuerwerk und Abfall zu entfernen.

ie Abteilung Soziale Dienste führt derzeit 20 Bei-
standschaften im Erwachsenenschutz ausschliess-
lich für unsere Gemeinde. Die zunehmenden fach-
lichen, gesetzlichen und personellen Anforderungen 
machen es für kleinere Gemeinden jedoch immer 
schwieriger, diese Mandate langfristig in hoher Qua-
lität selbst zu führen.

Fachorganisationen wie die KOKES sowie eine 
geplante Gesetzesrevision im Kanton Zürich emp-
fehlen deshalb, kleinere Berufsbeistandschaften in 
grössere, spezialisierte Organisationen zu integrie-
ren. Vor diesem Hintergrund hat der Gemeinderat 
verschiedene Anschlussmöglichkeiten geprüft.

Das Mandatszentrum Dietikon verfügt über die nö-
tigen Strukturen, qualifiziertes Fachpersonal und 
Erfahrung in der Führung von Mandaten für meh-
rere Gemeinden und hat sich bereit erklärt, die Bei-

Anschluss Berufsbeistandschaften an das 
Mandatszentrum der Stadt Dietikon

Aufräumen nach Silvester

Es ist schade, dass ein solcher Einsatz mittlerwei-
le zum traditionellen Silvester wie auch 1. August 
fest dazu gehört. Unsere Mitarbeitenden sind sehr 
dankbar, wenn das Feuerwerk nach dem Abbrennen 
jeweils spätestens am nächsten Morgen durch die 
Verursacher fachgerecht entsorgt werden.
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Bereits begonnen haben die Arbeiten im Abschnitt 
Talacherstrasse – Weidstrasse. Ziel des Projektes 
ist es auch diesen Abschnitt bis Ende des Jahres 
instand zu stellen.

Pünktlich vor den Weihnachtsferien konnte der 
Strassenbau im Projekt "Bergstrasse Nord" abge-
schlossen werden. Die Arbeiten an der Bergstras-
se im Abschnitt Weidstrasse – Sonnenbergstrasse 
umfassten den Ersatz der Versorgungsleitung der 
Wasserversorgung, die Sanierung der Abwasserlei-
tungen sowie die Sanierung der Strasse.

standschaften von Unterengstringen voraussichtlich 
per 1. März 2026 zu übernehmen. Die jährlichen 
Kosten belaufen sich auf rund CHF 170’000.– und 
liegen damit etwa CHF 60’000.– über einer internen 
Lösung. Der Gemeinderat sowie die Gemeinde-
versammlung erachteten diese Mehrkosten als ge-
rechtfertigt, da dadurch die Qualität und Kontinuität 
der Mandatsführung verbessert, eine professionelle 
Stellvertretung sichergestellt und der Sozialdienst 
der Gemeinde administrativ entlastet wird. Der An-
schluss an das Mandatszentrum Dietikon wird als 
langfristig beste Lösung beurteilt.

Der Stadtrat von Dietikon hat am 12. Januar 2026 in 
einem weiteren Schritt dem Beitritt von Unterengs-
tringen ins Mandatszentrum Erwachsenenschutz 
zugestimmt. Somit kann die Überführung der Be-
rufsbeistandschaften zum Mandatszentrum Dietikon 
wie geplant per 1. März 2026 vorgenommen wer-
den. Alle weiteren Informationen werden wir dann zu 
gegebener Zeit auf unserer Webseite unter
www.unterengstringen.ch aufschalten.

Belagseinbau Bergstrasse Nord

Seit nun sechs Monaten arbeite ich in der Einwoh-
nerkontrolle. In dieser Zeit habe ich viel gelernt und 
wertvolle Erfahrungen gesammelt.

Während dieser Zeit habe ich mich deutlich weiter-
entwickelt und fühle mich immer sicherer in meinen 
Aufgaben. Die Aufgaben sind herausfordernd, aber 
sie bereiten mir auch viel Freude.

Die Aufgaben in der Einwohnerkontrolle finde ich 
wirklich spannend. Jeden Tag gibt es etwas Neues 
und es wird nie langweilig. Ich bearbeite verschiede-
ne Anfragen und helfe bei vielen unterschiedlichen 
Aufgaben. Dabei lerne ich viel über unsere Gemein-
de und die Arbeit in der Verwaltung. Es ist interes-
sant zu sehen, wie viele verschiedene Aufgaben 
erledigt werden müssen, damit alles gut funktioniert.

Das Team ist sehr freundlich und hilfsbereit. Wenn 
ich Fragen habe oder etwas nicht verstehe, bekom-
me ich immer Unterstützung. Die Zusammenarbeit 
im Team ist gut und macht mir Spass. Durch die gute 
Unterstützung arbeite ich jeden Tag gerne hier. Ein 
grosses Dankeschön an mein Team.

Das erste Halbjahr der KV-Lehre

http://www.unterengstringen.ch
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Ich freue mich sehr auf die Abteilung Kanzlei. Dort 
warten neue Aufgaben und Herausforderungen auf 
mich. Ich bin motiviert, weiter dazuzulernen und 
mein Wissen zu erweitern. 

Fabio Scorrano

Seit dem 1. Dezember 2024 bin ich stellvertretende 
Leiterin der Einwohnerkontrolle in Unterengstringen. 
In dieser Funktion unterstütze ich die Leitung im täg-
lichen Betrieb und stehe den Einwohner/innen bei 
Fragen rund um die Einwohnerkontrolle gerne zur 
Verfügung.

Mein Start bei der Gemeinde war sehr herzlich. Ich 
freue mich über die gute Zusammenarbeit im Team, 
die abwechslungsreichen Aufgaben und den direk-
ten Kontakt mit den Einwohnern.

Nach nunmehr einem Jahr in dieser Rolle freue ich 
mich darauf, auch weiterhin einen positiven Beitrag 
zu leisten und die Einwohner/innen in allen admi-
nistrativen Angelegenheiten bestmöglich zu unter-
stützen.

Fllanza Latifi

Mit Engagement für Unterengstringen

Bitte beachten Sie, dass die Hundesteuer für das 
Jahr 2026 im März verschickt werden. Um eine kor-
rekte Berechnung zu gewährleisten, bitten wir alle 
Hundebesitzer, An- und Abmeldungen von Hunden 
bis spätestens Ende Februar 2026 zu melden.

ANLAGE ERDBRUST 
TAG DER OFFENEN TÜR

Mittwoch, 4. März 2026 / 16.00 - 18.00 Uhr
Grünauweg 1, 8103 Unterengstringen

Wir öffnen unsere Türen und freuen uns auf kleine und grosse
Besucherinnen und Besucher. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Info für Hundebesitzer

Die An- und Abmeldung können Sie gerne online 
über unserer Webseite vornehmen: 
https://www.unterengstringen.ch/dienstleistun-
gen/33247

Danke für Ihre Unterstützung!

https://www.unterengstringen.ch/dienstleistungen/33247
https://www.unterengstringen.ch/dienstleistungen/33247
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Die Bevölkerung in diesen Gemeinden ist seit 2006 
von knapp 20'000 auf fast 25'000 Personen ange-
wachsen. Nach wie vor rücken die Polizistinnen und 
Polizisten bei Delikten wie Einbrüchen, Ladendieb-
stählen, Gewaltdelikten aus oder kümmern sich bei-
spielsweise um einen Vermisstenfall. Die Anzahl der 
digitalen Straftaten hat sich mit der entsprechend ge-
stiegenen Nutzung des Internets durch die Bevölke-
rung ebenfalls erhöht. So nehmen die Stationierten 
beispielsweise oft Anzeigen über Paketdiebstähle 
sowie auch von Bestell- oder Onlineanlagebetrügen 
entgegen.

Das Team im Polizeiposten Unterengstringen ist 
zu Bürozeiten für Sie da, sei es, um Ihre Anzeige 
entgegenzunehmen oder auch um Fragen zu be-
antworten. Selbstverständlich können Sie uns auch 
unter 058 648 66 50 telefonisch erreichen. Für Not-
fälle wählen Sie die Nummer 117.

Falls Sie tagsüber verhindert sind oder das Haus 
nicht verlassen möchten, können Sie seit einiger 
Zeit auch bequem einen Termin bei unserem Online-
Polizeiposten buchen und weniger komplexe Delikte 
auch ausserhalb der Bürozeiten ganz einfach online 
anzeigen. Im Link finden Sie weitere Informationen 
und wie die Buchung eines Termins funktioniert.

www.zh.ch/de/sicherheit-justiz/epolice.
html#1002991931

20 Jahre Jubiläum des Polizeipostens 
Unterengstringen 
Am 20. März 2006 zog der Polizeiposten der Kan-
tonspolizei Zürich an die Zürcherstrasse 42 in Un-
terengstringen. Neben der Kreischefin Karin Huber 
arbeiten aktuell zwei weitere Polizistinnen sowie 
fünf Polizisten an dieser Örtlichkeit. Sie betreuen 
die Gemeinden Oberengstringen, Unterengstringen, 
Geroldswil, Oetwil an der Limmat und Weiningen. 
Zudem sind sie für die Grundversorgung des nahe 
gelegenen Kloster Fahrs zuständig. Das Kloster bil-
det eine aargauische Enklave und gehört politisch 
zur Gemeinde Würenlos.

http://www.zh.ch/de/sicherheit-justiz/epolice.html#1002991931
http://www.zh.ch/de/sicherheit-justiz/epolice.html#1002991931
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Primarschule

Liebe Unterengstringerinnen,
Liebe Unterengstringer

Obwohl das Jahr 2025 bereits wieder Geschichte 
ist, möchte ich hier trotzdem nochmals einige 
Höhepunkte erwähnen, welche sich Ende letzten 
Jahres ereignet haben.

Da war beispielsweise am 7. November 2025 der 
Räbeliechtliumzug, welcher bei der Vorbereitung im-
mer wieder ein klassendurchmischtes Miteinander 
der Kinder ermöglicht. Einmal mehr organisiert und 
durchgeführt vom Elternforum.

Weiter hatten die 5. und 6. Klässler am 13. Novem-
ber 2025 die Möglichkeit, am nationalen Zukunfts-
tag ein wenig in die Arbeitswelt der Erwachsenen 
hineinzuschnuppern.

Am 17. und 18. November 2025 standen die Be-
suchsmorgen auf der Tagesordnung. Das gab den 
Eltern einmal mehr die Gelegenheit, sich nicht nur 
mit den Lehrpersonen ihrer Kinder, sondern bei 
Kaffee und Gipfeli auch mit anderen Eltern in der 
10.00 Uhr Pause auszutauschen. Auch dieser An-
lass wurde durch das Elternforum organisiert. Ein 
herzliches Dankeschön.

Wie gewohnt fand auch dieses Jahr das Adventssin-
gen vor Weihnachten an drei Mittwochmorgen statt. 
Beim letzten Singen war auch eine stattliche Anzahl 
von Familienangehörigen zugegen.

Ein Höhepunkt aus meiner Sicht war aber sicher das 

Editorial
Adventsfenster der Schule vom 10. Dezember 2025. 
Was Damaris Battaglia und Monika Sommerhalder 
zusammen mit ihren Partnern in stundenlanger 
Arbeit aus dem verstaubten Adventskranz heraus-
geholt haben, ist aus meiner Sicht an Schönheit 
kaum mehr zu überbieten. Mein herzlichstes Danke-
schön an die kreativen Chrampfer!

Was den Kindern sicher am meisten Spass machte, 
war der Jahresabschlussmorgen am 19. Dezember 
2025. Dazu hatte sich eine Arbeitsgruppe ganz be-
sondere Attraktionen einfallen lassen wie etwa eine 
Geisterbahn, eine Guetzliwerkstatt, den Blasio und 
eine Disco, in welcher man vor lauter Rauch kaum 
mehr die eigene Hand vor dem Gesicht erkennen 
konnte. Aber auch der Marronistand fehlte nicht.

Damit die Kinder während der Weihnachtsferien 
nicht allzu viel Winterspeck ansetzen konnten, ve-
ranstaltete Rainer Stüssi, Mitglied der Jugendkom-
mission, einen Tag der offenen Turnhalle. Dieser An-
lass war sehr gut besucht. Lesen Sie dazu in dieser 
Ausgabe den Beitrag.

Nun wünsche ich Ihnen die fehlende Sonne dieser 
Jahreszeit im Herzen.

In diesem Sinne grüsse ich Sie herzlich

Ihr Schulpräsident

Beat Fries
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Seit den Herbstferien wurde in den Kindergärten und 
Primarschulklassen mit viel Freude für das traditio-
nelle Adventssingen geprobt. An drei Mittwochen im 
Advent erfüllten stimmungsvolle Weihnachtslieder 
das Schulhaus.

Rund um den grossen 
Adventskranz trafen 
sich die Schülerinnen, 
Schüler und Lehrperso-
nen, um gemeinsam zu 
singen und die beson-
dere Zeit miteinander 
zu teilen. Beim letzten 
Adventssingen vor Weih-
nachten waren auch die 
Eltern herzlich eingela-
den. Fröhliches Mitei-
nander und strahlende 
Gesichter schufen eine 
warme und herzliche At-
mosphäre.

Das gemeinsame Singen von Gross und Klein 
machten diese drei Adventsmomente zu wunderba-
ren Erinnerungen.

Nia: „Ich, Teresa und Sophia haben gesungen……
Der Abend war wirklich toll.“

Gemeinsames Singen in der Adventszeit Xamuel: „Drei Kinder durften ein Abschlussgeschenk 
überreichen. Ein Kochbuch. Im Kochbuch ist von je-
dem Kind ein Rezept, das es sehr gern hat… Mir hat 
das Fest gefallen, weil es coole Auftritte gab.“

Damaris Battaglia

Zum Jahresabschluss 2025 fand in der Primarschu-
le das traditionelle Hausfest statt.

Jedes Schulzimmer war während des gesamten 
Morgens für alle Schülerinnen und Schüler geöffnet 
und es wurden verschiedene Attraktionen angebo-
ten. Die Kinder durften frei nach ihren Wünschen 
eine Runde ins Casino, zum Frühstücken, ins Kino, 
Karaoke singen oder sich in der Disco beim Tanzen 
auslassen. Beim Zeichnen von Graffitis oder beim 
feinen Säckli mit heissen Marroni wurde munter ge-
schwatzt und gelacht. In verschiedenen Spielzim-
mern konnten die Kinder ihr Können und Geschick 
unter Beweis stellen oder sich draussen bei den 
Blasios mit anderen Kindern messen. Mutige haben 
sich in die Geisterbahn gewagt, andere haben Kar-
ten gebastelt oder Guetzli verziert.

Jahresabschluss in der Primarschule
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Zum Abschluss traf sich die gesamte Schule auf 
dem Pausenplatz und mit einigen Weihnachtslie-
dern wurden die Kinder in die verdienten Ferien ent-
lassen.

Für jeden und jede war etwas Passendes und Span-
nendes dabei und die Rückmeldungen der Kinder 
waren sehr positiv! Zur Veranschaulichung hier da-
her einige der Rückmeldungen und Impressionen 
des Jahresabschlusses:

"Ich fand den Tag den besten Tag im Jahr, weil man 
nur Spiele machen durfte."

"Ich fand den Tag toll, aber wir hatten fast zu wenig 
Zeit, alle Zimmer zu erkunden."

"Ich fand alle Stände sehr cool, die Marroni waren 
lecker und die Geisterbahn hat mir am besten ge-
fallen."

"Der Tag war toll, am besten hat mir das Graffiti-
Zeichnen gefallen."

"Ich fand toll, dass es ganz verschiedene Zimmer 
gab."

"Das Kahoot-Zimmer war zusammen mit der Geis-
terbahn mein Favorit". 

"Ich fand das Casino super."

"Die Disco hat mir sehr Spass gemacht."

"Das Kino und die Graffitis haben mir gefallen."

"Das Zmorgenessen war mega lecker."

"Das Dart-Blasio war sehr lässig."

"Das Spielezimmer, das Kahoot und das Kartenbas-
teln haben mir am meisten Spass gemacht."
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In den Wintermonaten, wenn es draussen früh dun-
kel wird und kalte Temperaturen zum Drinnenblei-
ben verleiten, bietet die Jugendkommission den 
Kindern erneut eine willkommene Gelegenheit, sich 
auszutoben: Die Turnhalle Büel wird an verschiede-
nen Wintertagen wieder geöffnet.

Der Startschuss für dieses Bewegungsangebot fiel 
erstmals am 30. November 2025 und bereits der 
erste Anlass zeigte, wie gross das Interesse ist. In 
zwei Altersgruppen konnten die Kinder die Turnhal-
le nutzen. Am Nachmittag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
waren die 1. bis 3. Klassen an der Reihe, am Abend 
von 19.15 bis 21.00 Uhr folgten die Kinder der 4. bis 
6. Klassen. Insgesamt nahmen rund 50 Kinder teil.

Das Angebot war bewusst vielseitig gestaltet. Ne-
ben organisierten Spielen und Bewegungsformen, 
bei denen Teamgeist und Fairplay im Vordergrund 
standen, blieb auch genügend Zeit für freies Spiel. 
Ob Klettern, Ballspiele, Rennen oder kreative Ei-
genideen – die Kinder nutzten die Turnhalle mit viel 
Energie und Fantasie.

Besonders erfreulich war die spürbare Begeisterung 
der Kinder. Lachen, Bewegung und gemeinsames 
Erleben prägten den Nachmittag und Abend. Viele 

Bewegung, Spiel und viel Spass                     
in der Turnhalle Büel

Kinder verliessen die Halle müde, 
aber glücklich – ein klares Zeichen 
dafür, wie wertvoll solche nieder-
schwelligen Freizeitangebote sind.

Die Jugendkommission freut sich 
sehr über die rege Teilnahme und 
die positiven Rückmeldungen. 
Auch in den kommenden Winter-
monaten wird die Turnhalle Büel 
an weiteren Samstagen geöffnet 
sein, um Kindern einen sicheren 
Raum für Bewegung, Begegnung 
und Spass zu bieten.

PS: für die Aufsicht und Leitung der 
offenen Turnhalle, sucht die Ju-

gendkommission freiwillige Helfer.

Interessierte melden sich bitte unter 
juko@unterengstringen.ch.

Im Namen der Jugendkommission Unterengstringen
Rainer Stüssi

Jahresrückblick Limmattal
Den Jugendlichen im rechten Limmattal stehen seit 
vergangenem Jahr deutlich mehr Räume zur Ver-
fügung. Nicht zuletzt deshalb, weil sich mit Unter-
engstringen eine weitere Gemeinde dem Verbund 
angeschlossen hat, der die MOJUGA Stiftung mit 
der Offenen Jugendarbeit beauftragt.

Jugendräume sind für die Offene Jugendarbeit ein 
wichtiges Arbeitsinstrument, denn sie ermöglichen, 
die drei Grundprinzipien der Offenen Jugendarbeit 
– Offenheit, Freiwilligkeit und Partizipation – gleich-
wertig zu gewichten. Das bedeutet: Treffs sind für 
alle Jugendlichen unabhängig von Herkunft, Ge-
schlecht, Weltanschauung und Interessen offen, es 
bestehen keinerlei Verpflichtungen für die Teilnah-

mailto:juko%40unterengstringen.ch?subject=
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me an Angeboten, und die Jugendlichen gestalten 
Räumlichkeiten und Aktivitäten selbst. Auf diese 
Weise übernehmen sie Verantwortung für ihre Be-
dürfnisse und ihre Umgebung.

So geschehen ist das zunächst im Jugendpavillon 
Weiningen, den die Schulgemeinde der Offenen Ju-
gendarbeit bereits im Vorjahr zur Verfügung gestellt 
hatte. Die Jugendlichen richteten den Raum zusam-
men mit den Jugendarbeitenden nach ihren Wün-
schen ein und nutzen ihn seither intensiv – zum Mit-
telstufentreff kommen jeweils bis zu zwanzig Kinder, 
der Oberstufentreff verzeichnet sogar bis zu fünfzig 
Besuchende aus allen vier Gemeinden pro Abend.

Zusätzliche Räume
„Wir stiessen bald an die Kapazitätsgrenzen“, blickt 
der regionale Jugendbeauftragte Christian Hofmann 
zurück. „Deshalb waren wir erfreut, als uns auch 
Geroldswil ab Mai 2025 einen grösseren, zentral 
gelegenen Raum für den Freitagabend zur Verfü-
gung stellte.“ Nutzten anfänglich fast nur Jungs den 
Treff, erreicht die Jugendarbeit dank Ausweitung 
des Angebots nach Geroldswil inzwischen auch zu-
nehmend Mädchen. Am Dorffest entdeckten zudem 
viele weitere Jugendliche den neuen Raum und be-
suchten ihn fortan regelmässig. Heute besuchen bis 
zu 80 Besuchende aus allen vier Gemeinden pro 
Abend das Jugi.

Schliesslich stellte auch die Gemeinde Unterengs-
tringen einen Raum zur Verfügung, der vor allem 
von Mittelstufenkindern am Mittwoch gut genutzt 
wird. Mit regelmässigen Aktionen wie Disco, Kochen 
oder Kreativwerkstatt schafft die Offene Jugend-
arbeit Anreize für Besuche. „Es ist uns wichtig, die 
Kinder bereits kennenzulernen, bevor sie mitten in 
der Pubertät stecken“, erklärt Christian Hofmann. In 
diesem Alter seien sie empfänglicher für Angebote 
von Erwachsenen. Zudem erreichen die Beziehun-
gen eine vertrauensvolle Tiefe, bevor die Jugendli-
chen mit jugendtypischen Problemen belastet sind. 
Schliesslich wurde der Jugendkeller in Oetwil ab 
Mitte Jahr um ein regelmässiges Angebot erwei-
tert. Alle drei Wochen findet hier am Donnerstag ein 
Mittelstufentreff mit Spielen und Zvieri statt. Da das 
Angebot nicht wie erhofft anlief, entschied sich die 
Jugendarbeit das Angebot auf den Freitag Vorabend 
zu verschieben und in einem zwei Wochen Rhyth-
mus anzubieten.

Vermitteln im öffentlichen Raum
Neben den räumlichen Angeboten setzt die Offene 
Jugendarbeit mit der aufsuchenden Arbeit einen 
weiteren Schwerpunkt. Zu Fuss in allen vier Ge-
meinden unterwegs begegnen die Jugendarbeiten-
den den Jugendlichen an beliebten Treffpunkten, 
kommen oder bleiben mit ihnen in Kontakt, auch 
wenn sie das Jugi nicht besuchen. Sie treffen unter-
schiedlichste, zum Teil auch grössere Gruppierun-
gen an, die sich meist aus Jugendlichen verschiede-
ner Gemeinden zusammensetzen.
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Projekte und Aktionen 
Das dritte grosse Handlungsfeld der Offenen Ju-
gendarbeit sind Projekte und Aktionen. Die im Win-
ter monatlich stattfindende Offene Turnhalle für frei-
es Spiel, Sport und Spass fand so grossen Anklang, 
dass die Jugendarbeit die Halle für die Mittelstufe 
früher öffnete, um die bis zu 70 Teilnehmenden zeit-
lich zu verteilen. Dieses Angebot ebenso wie das 
Mitwirken am Sporttag der Schule ermöglichte der 
Jugendarbeit, mit vielen neuen Jugendlichen in 
Kontakt zu kommen. Auch geplante Aktionen wie 
Bingo- oder Disconachmittage, Mocktails-Mixen und 
Cornhole-Turniere kommen bei den Jugendlichen 
sehr gut an.
In manchen Fällen plant die Jugendarbeit Projekte 

auch im Sinne einer Intervention. Im Sommer wurde 
die Rückwand des Jugendpavillons in Weiningen mit 
Hakenkreuzen und anderen anstössigen Symbo-
len beschmiert. Im Auftrag der Jugendkommission 
Weiningen nahm die Jugendarbeit den Vorfall zum 
Anlass, mit Jugendlichen Spraynachmittage durch-
zuführen. „Die Jugendlichen hatten sichtlich Freude 
daran, die wüsten Symbole mit schöneren Motiven 
zu verdeckten“, erzählt Christian Hofmann. „Die Ju-
gendarbeitenden nutzten die Gelegenheit auch, um 
über Gesundheitsschutz und die rechtlichen Konse-
quenzen für illegales Sprayen zu sprechen.“

„Jugendliche sind auf den öffentlichen Raum als 
Lern- und Entwicklungsfeld angewiesen“, erklärt 
Christian Hofmann. „In diesem Lernprozess über-
treten sie auch mal Grenzen und geraten in Kon-
flikte.“ Die Jugendarbeit sehe es deshalb als eine 
ihrer Kernaufgaben, zwischen den Generationen zu 
vermitteln – in diesem Jahr zum Beispiel beim Coop 
Geroldswil, wo viele Gespräche rund um das Ver-
halten der Jugendlichen im öffentlichen Raum statt-
fanden. 

Auch in Unterengstringen erhöhten die Jugend-
arbeitenden ihre Präsenz, nachdem es vermehrt zu 
Störungen und Beschädigungen bis hin zu Brand-
stiftung gekommen war. „Es ging nicht darum, die 
Jugendlichen auszuspionieren, sondern Beziehun-
gen mit ihnen aufzubauen, Gespräche rund um 
rechtliche Konsequenzen zu führen und sie auf die 
Bedürfnisse anderer Menschen zu sensibilisieren“, 
erklärt der Jugendbeauftragte. Ein besonders wich-
tiger Aspekt der aufsuchenden Arbeit ist jedoch, den 
Jugendlichen den Puls zu fühlen, zu erfahren, wie 
es ihnen geht und was sie bewegt. „Ihre Themen 
reichen von Schulstress, über Beziehungsfragen, 
bis hin zu Familienproblemen“, berichtet Christian 
Hofmann. Die Jugendarbeit ihrerseits suchte mit 
Jugendlichen Gespräche über deren Konsumver-
halten.
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kinder freuten sich über die Hilfe der Grossen und 
diese waren stolz, ihr Können weiterzugeben. 

Am Ende entstanden viele 
kreative Räbenlichter, wel-
che die Kinder dann am 
Abend beim Räbenliechtli-
Umzug präsentieren konn-
ten. Es war ein gelungener 
Anlass mit schönen gemein-
samen Erinnerungen an die 
Götti-Klasse.

Kontakt und Informationen
Christian Hofmann, Regionaler Jugendbeauftragter,
christian.hofmann@mojuga.ch

www.jugendarbeit-rechtes-limmattal.ch

Räbenschnitzen mit der Götti-Klasse
Vorbereitend auf den Räbenliechtli-Umzug vom       
7. November 2025, trafen sich die Kinder der 2. 
Klasse a und des Kindergartens Erdbrust zu einem 
fröhlichen Schnitz-Anlass im Schulzimmer. Die äl-
teren Kinder übernahmen mit viel Geduld und Ver-
antwortung die Rolle der Helferinnen und Helfer und 
unterstützten die Jüngeren beim Aushöhlen und 
Verzieren der Räben. Dabei wurde viel gelacht, er-
klärt und gemeinsam ausprobiert. Die Kindergarten-

mailto:christian.hofmann%40mojuga.ch?subject=
http://www.jugendarbeit-rechtes-limmattal.ch
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Mein Name ist Brendona Ko-
kalla. Seit August 2025 arbeite 
ich in der Tagesstruktur. Seit 
November 2025 leite ich die 
Tagesstruktur Erdbrust, wo ich 
aktiv beim Aufbau und bei der 
Gestaltung der Gruppe mithel-
fen durfte.

Die Arbeit mit den Kindern liegt 
mir sehr am Herzen. Ich begleite sie gerne im All-
tag, unterstütze sie in ihrer Entwicklung und schätze 
die vielen kleinen und grossen Momente, die wir ge-
meinsam erleben. Ich arbeite seit mehreren Jahren 
mit Kindern und liebe es besonders, dass man jeden 
Tag kleine oder grosse Fortschritte bei den Kindern 
sehen kann.

Ich bin ein positiver Mensch und es ist mir wichtig, 
diese positive Haltung den Kindern weiterzugeben. 
Dabei lege ich grossen Wert darauf, dass sich jedes 
Kind angenommen und wertgeschätzt fühlt.

In meiner Freizeit verbringe ich sehr gerne Zeit mit 
meiner Familie und meinen Freunden. Diese ge-
meinsamen Momente geben mir viel Kraft. Ich bin 
gerne kreativ, probiere Neues aus und lasse mich 
auch spontan auf Ideen ein. Genauso wichtig sind 
mir aber ruhige Zeiten, in denen ich abschalten und 
neue Energie sammeln kann. Das hilft mir, im All-
tag ausgeglichen zu bleiben und mit Freude für die 
Kinder da zu sein.

Ich freue mich sehr darauf, die Kinder weiterhin auf 
ihrem Weg zu begleiten, sie zu unterstützen und ge-
meinsam viele schöne, lehrreiche und fröhliche Mo-
mente zu erleben.

Vorstellung der neuen Mitarbeiterin der 
Tagesstruktur 

Die Advents- und Weihnachts-
zeit war im Hort von vielen 
schönen Aktivitäten geprägt. 
Für die Kinder war es eine be-
sondere Zeit voller gemeinsa-
mer Erlebnisse. Ein Highlight 
war unser Spendenverkauf, der 
bei Eltern, Kindern und weite-
ren Besuchern auf grosse Be-
geisterung stiess.

Mit viel Kreativität und Enga-
gement stellten die Kinder ver-
schiedene Dinge her, darunter 
weihnachtliche Grusskarten, 
Schlüsselanhänger und getrock-
nete Apfelringe. Besonders wich-
tig war ihnen, dass sie den Ver-
kauf eigenständig planten und 
durchführten, worauf sie sehr 
stolz waren.

Zusätzlich gestalteten wir gemeinsam mit dem Krea 
Kids Club (Freizeitkurs) ein Adventsfenster. Beim 
Basteln hatten die Kinder grosse Freude, und das 
Ergebnis konnte sich sehen lassen. Das Advents-
fenster wurde von vielen bewundert und war für alle 
Beteiligten ein schönes gemeinsames Erlebnis.

Auch in diesem Jahr blicken wir mit Freude auf die 
Winter- und Weihnachtszeit im Hort zurück.

Ylenia Pasinelli, Tagesstrukturen

Weihnachtszeit im Hort
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...als Tierärztin
Am 13. November 2025 fand der Nationale Zu-
kunftstag statt. Ich besuchte eine Tierarztpraxis. 
Kurz vor acht Uhr bekam ich eine kurze Einführung. 
Anschliessend legte ich los. Ich putzte die Katzen-
pension, machte die Trinknäpfe sauber und füllte 
das Futter nach.

Wenig später ging ich in die erste Sprechstunde. Der 
Hund, der untersucht wurde, hiess Candy. Candy 
stand eine Dentalhygiene bevor. Aus diesem Grund 
wurde sie betäubt. Zuvor träufelte ihr die Tierärztin 
eine Flüssigkeit in die Augen. Die Flüssigkeit war 
dazu da, dass die Augen nicht austrockneten. Damit 
Candy während der Narkose nicht auskühlte, wurde 
sie in eine Decke eingewickelt. 

Vorsichtig öffnete die Tierärztin das Maul des Hun-
des. Die Zähne waren ziemlich gelb. Mit einem Ge-
rät, welches Wasser unter hohem Druck aussprüh-
te, putzte die Tierärztin die Zähne. Nach zwanzig 
Minuten glänzten sie wieder strahlend weiss. Zum 
Aufwachen wurde Candy in einen vorbereiteten 
Käfig getragen. Sie bekam ein Tuch um den Hals 
geknotet, auf welchem stand: "Ich war tapfer". Plötz-
lich winselte Candy leise. Ein paar Minuten später 
schlug sie die Augen auf. Alles war gut gegangen. 
Bevor ich nach Hause ging, erledigte ich noch ande-
re kleine Arbeiten.

Der Tag war spannend. Die Vorstellung, Tierärztin 
zu werden, gefällt mir. Es ist ein toller Beruf.

Milène, 6. Klasse b

Mein Zukunftstag ...im Casa Certo
Am 13. November 2025 stand ich kurz nach zehn 
Uhr vor dem Restaurant Casa Certo. Mein Vater 
hatte mich mit dem Auto dorthin gebracht. Ich war 
aufgeregt. Schon bald kam ich die erste Aufgabe.
Wir deckten die Tische ein. Die Regel lautete: Die 
Serviette liegt eine Daumenbreite von der Tischkan-
te entfernt. Auf die Serviette wird das Besteck ge-
legt. Schräg oberhalb des Messers werden die Glä-
ser platziert. Im Anschluss an die erste Arbeit gab 
es eine Führung durchs Restaurant. Um zwölf Uhr 
kamen viele Gäste. Eifrig nahm ich Bestellungen 
auf. Nachdem die Mittagsgäste gegangen waren, 
putzten wir das Restaurant. Für den Nachmittag öff-
neten wir die Bar. Ich nahm Bestellungen auf, mixte 
Getränke und wischte Tische ab. Am Abend kamen 
mehr und mehr Leute.

Um acht Uhr ging ich nach Hause. Ich holte meine 
Jacke und verabschiedete mich. Mit auf den Heim-
weg bekam ich sogar Trinkgeld und viele Lobe, 
auch von den Gästen. Der Tag machte mir sehr viel 
Spass. Ich könnte mir die Arbeit später als Nebenjob 
vorstellen.

Estelle, 6. Klasse b
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Wir lösen Ihre Steuerfragen! 

Wir sind Spezialisten für:
–  Buchhaltung 
– Steuererklärung
–  Finanzplanung + Vermögensberatung
–  Firmengründung
–  Immobilienverwaltung

JBP Treuhand AG | Obere Hönggerstrasse 1 | 8103 Unterengstringen
Fon 043 222 58 77 | info@jbp-treuhand.ch | www.jbp-treuhand.ch
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Bibliothek

Öffnungszeiten	 Mo - Fr: 13.30 - 18.00 Uhr | Sa: 10.00 - 13.00 Uhr
Schulanlage Büel, 8103 Unterengstringen
bibliothek@unterengstringen.ch, unterengstringen.biblioweb.ch, 044 750 44 77

Ein stimmungsvoller Abend vor der Bibliothek

Bei Gerstensuppe, heissem Tee Holdrio und feinem 
Speckzopf haben wir gemeinsam mit zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern das 3. Adventsfens-
ter der Gemeinde eröffnet. Die stimmungsvolle At-
mosphäre lud zum Verweilen ein und bot Gelegen-
heit für Begegnungen und Gespräche.

Das feine Dessertbuffet wurde grosszügig von unse-
ren Kundinnen und Kunden spendiert. Fleissige Hel-
fer, Jungs aus der 6. Klasse, sorgten hier mit Freude 
für Nachschub und verteilten die Kuchen und Guetzli 

mit grossem Einsatz. Familien machten es sich an 
den Tischen gemütlich, genossen das Beisammen-
sein und die vorweihnachtliche Stimmung. Wie es 
Tradition ist, fand im Anschluss an das Adventsfens-
ter der Bibliothek die Gemeindeversammlung statt 
und rundete den Abend ab.
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Am Samichlaustag fand ein gemütlicher Buchstart-
Anlass statt. Manuela Christen führte gemeinsam 
mit Waschbär Plapper Pablo und mit viel Herzlich-
keit durch den Morgen. Sie nahm die anwesenden 
Kinder mit in die Geschichte "Morgen kommt der 
Nikolaus". In stimmungsvoller Atmosphäre wurde 
aufmerksam zugehört. Zum Abschluss durften die 
Kinder noch kreativ werden und eine kleine Woll-
mütze basteln – ein schönes Andenken an den 
Samichlaus-Morgen.

Samichlaus-Geschichte für kleine 
Zuhörerinnen und Zuhörer
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Erzählnacht – von der Ortsgeschichte bis ins 
alte Rom

Unter dem Motto "Zeitreise" begaben sich am Frei-
tagabend mehr als 60 Kinder der 1. bis 6. Klasse auf 
eine spannende Entdeckungsreise durch verschie-
dene Epochen.

Der Anlass findet im Rahmen der schweizweiten Er-
zählnacht des Schweizerischen Instituts für Kinder- 
und Jugendmedien (SIKJM) statt. Organisiert wird 
er jeweils von der Bibliothek in Zusammenarbeit mit 
dem Ortsmuseum, der Marionettenbühne und dem 
Elternforum.

Nach dem Start um 
18.30 Uhr zogen die 
Kinder, in drei Gruppen 
eingeteilt und mit farbigen Leuchtstäben ausgestat-
tet, in Begleitung des Elternforums und engagier-
ten Helfern, von Station zu Station. Authentisch als 
Römer verkleidet, nahm Martin Amann die Kinder 
mit auf eine Zeitreise ins alte Rom und forderte sie 
mit viel Humor zu einem Geschichten-Quiz heraus. 
Im Ortsmuseum erfuhren sie Spannendes über die 
Vergangenheit von Unterengstringen, bevor sie sich 

in der Marionettenbühne von einer fesselnden Ge-
schichte begeistern liessen.

Den eindrücklichen Abschluss bildete das gemein-
same Treffen um 22.00 Uhr auf dem Schulhaus-
platz, wo gezündete Vulkane mit Rauch und Knis-
tern für staunende Gesichter sorgten.

Mit vielen Eindrücken und neuen 
Geschichten im Gepäck gingen 
die Kinder nach Hause. Die Er-
zählnacht bleibt als stimmungs-
volles Gemeinschaftserlebnis in 
Erinnerung.
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Am Sonntag, 15. März 2026
Von 13.00 bis 16.00 Uhr
Für Kinder: Lotto mit kleinen Preisen

Bibi-Bistro
an Mittefasten

BIBI-BISTRO: Kommen Sie vorbei zum Plaudern,
Schmökern, Geniessen und Spielen. Es gibt
eine kleine Auswahl an Speisen und
Getränken. Vielen Dank an die Gemeinde für
das Offerieren von Wein und Mineralwasser.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Buchstart
mit Plapper Pablo

Samstag, 28. März 2026
von 9.30 bis 10.30 Uhr
in der Bibliothek Unterengstringen

Eine Veranstaltung für Vorschulkinder bis ca.
4 Jahre in Begleitung einer erwachsenen
Bezugsperson. Anschliessend gemeinsames
Znüniessen in der Bibliothek. Kostenlos, 
ohne Voranmeldung.

Mehr Informationen über den QR-Code oder direkt in der Bibliothek.

In kleiner Runde spielen, plaudern und gemütlich
Kaffee trinken. Kostenlos, keine Anmeldung nötig.
Während der Schulferien oder an Feiertagen findet
kein Spielnachmittag statt.

Mehr Informationen über den QR-Code oder direkt in der Bibliothek.

Spielnachmittag
für Frauen

Jeweils am 1. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 16.00 Uhr
in der Bibliothek Unterengstringen
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04.03.2026
18.03.2026

Baby- und Kleinkindertreffen in Begleitung
eines Erwachsenen.  

Jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 9.00 bis 11.00 Uhr
in der Bibliothek Unterengstringen

Mehr Informationen über den QR-Code oder direkt in der Bibliothek.

Büechli-Chrabbeltreff
für Vorschulkinder

01.04.2026
15.04.2026

06.05.2026
20.05.2026



30

Am Freitag, den 7. November, verwandelten sich 
die Strassen von Unterengstringen in ein funkeln-
des Lichtermeer: Der traditionelle Räbeliechtlium-
zug, organisiert vom Elternforum der Primarschule 
Unterengstringen, lockte zahlreiche Kinder und Be-
gleitpersonen an.

Mit viel Freu-
de zogen die 
Kinder durch 
die Strassen 
und präsen-
tierten stolz 
ihre kunstvoll 
geschnitzten 
Räbeliechtli, von denen keines war wie ein zweites.

Schon in der Dämmerung füllte sich der Pausen-
platz mit Kindern und Erwachsenen. Zwei liebevoll 
von den Viertklässlern geschmückte Wagen, be-
stückt mit vielen leuchtenden Räben, standen schon 

bereit und wurden neugierig bestaunt. Nach einer 
kurzen Ansprache und dem gemeinsamen Singen 
zweier Lieder setzte sich der Zug auf Zeichen der 
Tambouren pünktlich in Bewegung. Begleitet von 
Eltern, Verwandten und Freunden entstand eine 
märchenhafte Stimmung, die auch zahlreiche Beob-
achter am Strassenrand erfreute. Zwei Fackelträger 
bildeten den Abschluss des Korsos.

Dank der zuverlässigen Zusammenarbeit mit dem 
EKZ blieb die Strassenbeleuchtung auch dieses 
Jahr entlang der Route ausgeschaltet – so kamen 
die Räbeliechtli besonders schön zur Geltung. Musi-
kalisch sorgten die Tambouren der Kreismusik Lim-
mattal für den passenden Rhythmus und verliehen 
dem Umzug einen feierlichen Klang.

Zum Abschluss trafen sich alle zu einem gemütli-
chen Ausklang vor der Bibliothek. Bei Tee, Glühwein 
und Hotdogs konnten sich die Teilnehmenden stär-
ken, plaudern und die leuchtenden Räben auf den 
Wagen noch einmal in Ruhe bewundern.

Der Räbeliechtliumzug ist längst zu einer Herbsttra-
dition in Unterengstringen geworden. Er verbindet 
Jung und Alt, pflegt altes Brauchtum und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl. Das Elternforum dankt allen 
Beteiligten herzlich – insbesondere den Kindern für 
ihre fantasievollen Räbeliechtli, den Tambouren für 
die musikalische Begleitung sowie der Feuerwehr 
Unterengstringen und der Polizei rechtes Limmattal 
für ihre Unterstützung und Sicherheitsbegleitung. 

Karolina Rzeplinska 
Elternforum Unterengstringen

Vereine
Lichterglanz und Gemeinschaft: 
Räbeliechtliumzug begeistert Gross und Klein
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Am 5. November 2025 verwandelte sich die Biblio-
thek für einen Abend in einen Treffpunkt für Genuss, 
Wissen und gute Gespräche: Der Frauentreff lud 
zu einem Themenabend rund um Ernährung ein. 
Als Referentin begeisterte die Ernährungsberaterin 
Silvia Blöchlinger die anwesenden Frauen mit viel 
Fachwissen und einer sympathischen Art.

Gestartet wurde – ganz passend zum Thema – mit 
einem sehr feinen Apéro, der sofort für gute Stim-
mung sorgte und zeigte: Gesunde Ernährung darf 
richtig lecker sein.

Im Zentrum des Abends stand die Ernährung von 
Frauen in jeder Lebensphase. Ob jung oder jung 
geblieben, ob Familienphase oder Wechseljahre – 
Silvia Blöchlinger erklärte anschaulich, worauf der 
Körper in den verschiedenen Lebensabschnitten 
besonders angewiesen ist. Nach dem Referat war 
noch lange nicht Schluss: Es blieb genügend Zeit für 
Fragen, Austausch und angeregte Gespräche. Bei 

Vortrag "Ernährung in allen Lebensphasen" leckeren Häppchen und sogar einem Glas Prosec-
co – das darf sein! – wurde weiter diskutiert, gelacht 
und genossen. Die entspannte Atmosphäre machte 
den Abend zu etwas ganz Besonderem.

Wir danken Dir Silvia und dem Bibi-Team.

Manuela Meier & Ute Häner
Frauentreff Unterengstringen

Am 12. November 2025 ver-
wandelte sich die Werkstatt 
Unterengstringen wieder in 
eine Kerzenmanufaktur – 
exklusiv für Frauen. Es war 
bereits der 13. Kerzenzieh-
abend, der traditionell und 
mit grosser Freude statt-
fand. In gemütlicher Atmo-
sphäre trafen sich über 20 
Frauen zum beliebten Ker-
zenziehen. Wie jedes Jahr 
eröffnete Esti den Abend 

mit einem Märchen. Danach waren alle bestens ein-
gestimmt auf flüssiges Wachs, kreative Ideen und 

Kerzenziehen vom Frauentreff am                  
12. November 2025
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Unsere Fahrerinnen und Fahrer holen Sie zu Hause 
ab, helfen Ihnen auf Wunsch beim Ein- und Ausstei-
gen, begleiten Sie zu Ihrem Termin und fahren Sie 
auch wieder heim. 

Wie funktioniert der Fahrdienst?
Sie reservieren die Fahrt mindestens drei Arbeits-
tage im Voraus (ausgenommen Notfälle).

Zur Deckung der Kosten der Fahrerin oder des Fah-
rers bezahlen Sie eine Pauschale (in bar). Für eine 
Begleitperson ist die Fahrt unentgeltlich.

Unterstützt werden wir durch die Gemeinden Wein-
ingen, Gemeinde Unterengstringen und das Senio-
renzentrum Im Morgen Weiningen

auch auf den einen oder 
anderen Wachstropfen an 
ungeplanten Stellen. Mit 
viel Geduld, Freude und 
bewundernden Blicken ent-
standen ganz individuelle 
Kerzen. Zwischen Ziehen, 
Tauchen und Abkühlen 
blieb reichlich Zeit für Ge-
spräche, gemeinsames 
Lachen und den Austausch 
neuester Geschichten. Die 
stimmungsvolle Beleuch-
tung trug ihr Übriges dazu 
bei, den Alltag für ein paar 
Stunden hinter sich zu las-
sen. Der Frauentreff-Abend 
zeigte einmal mehr: Ker-
zenziehen verbindet – und 
sorgt nicht nur für schönes 

Licht, sondern auch für viele helle Momente. Ein 
rundum gelungener Abend, der sicher noch lange in 
Erinnerung (und auf dem Kerzenständer) bleibt. Wir 
danken Dir Esti und dem Kerzenziehen-Team.

Manuela Meier & Ute Häner
Frauentreff Unterengstringen 

Der Fahrdienst Weinin-
gen - Unterengstringen 
hilft Menschen mit einge-
schränkter Mobilität, ihre 
Unabhängigkeit und Le-
bensqualität zu bewahren. 
Der Weg zum Arzt oder in 
die Therapie kann mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln 
beschwerlich oder plötzlich 
unmöglich sein. 

Einsatzleitung: Esther Müller
Telefonnummer 079 577 68 47

Mo - Fr: 08.30 – 11.30 und 13.00 – 17.30 Uhr 
ansonsten ist die Combox aktiv und wird          
regelmässig abgehört und beantwortet.

Fahrdienst Weiningen und Unterengstringen

Kerzenziehen
Draussen wird es 
langsam unge-
mütlich. Der Wind 
bläst die Blätter 
von den Bäumen 
und der Nebel 
macht sich breit. 
Genau der richti-
ge Zeitpunkt sich 
in eine Kuschel-

decke zu hüllen und sich am warmen Kerzenlicht 
zu erfreuen. Um die Kuscheldecke mussten sich die 
Besucher des traditionellen Kerzenziehens in Unter-
engstringen selber kümmern, aber die Kerzen konn-
te man auch in diesem Jahr wieder in der Freizeit-
werkstatt selber ziehen. Ein herzliches Dankeschön 
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Das Kerzenzieh-OK bedankt sich herzlich bei den 
vielen freiwilligen Helfern und der Gemeinde Un-
terengstringen. Ohne euch wäre so ein toller An-
lass nicht möglich. Wir haben über 275 kg farbigen 
Wachs, 10 kg Bienenwachs, 120 Gartenkerzen, 25 
Fackeln verbraucht. Auch freuten uns die vielen Be-
sucher ausserhalb der öffentlichen Zeiten sehr. Es 
kamen die grossen Kindergärtner, fast alle Schul-
klassen der Schule Unterengstringen, der Turnver-
ein Engstringen mit den MuKi, KiTu Kinder und den 
Aktiven, der Elternverein Unterengstringen mit dem 
"A Ladies Night Out" mit Märchen im Kerzenlicht, die 
Pfadi Laupen mit zwei Gruppen, die Ministranten, ja 
sogar eine Geburtstagsfeier durften wir begrüssen.
 
Es freut uns den Betrag von CHF 600.00 an die Stif-
tung Denk an mich zu spenden.

Das Kerzenzieh-Team Esti Brüngger, 
Nicole Ammann, Manu Christen, Emilia Müller

Kommission für kulturelle Aufgaben 
Unterengstringen & Elternverein Unterengstringen

an das Freizeitwerkstatt-Team. Sie räumen alle 
Maschinen weg und überlassen uns für eine Wo-
che ihre Werkstatt. Vom Freitag 7. bis am Samstag 
15. November 2025 standen die Türen für die Be-
sucher offen. Wieder waren viele kleine und grosse 
Künstler am Werk, ihre gezogene Kerze selber zu 
schnitzen.

Von Tannenbäumen, Baumschmuck und sogar 
Schlangen, bis zur Bienenwachskerze war alles 
möglich. Auch im Kafi Docht ging es gesellig zu und 
her. Nicht nur Hot-Dog stand auf der Speisekarte 
es wurden auch Chili con Carne, Suppen, "Hörnd-
lisalat" und natürlich selbergebackene Kuchen an-
geboten. 
Nach der Stärkung wurde fröhlich weitergezogen. 
Unzählige Kerzen wurden nach Hause getragen 
und erfreuen uns mit ihrem warmen Licht. Wieder 
waren die Gartenkerzen die wir aus dem Restwachs 
giessen der Hit der Woche.
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Die Kreismusik Limmattal wagte sich 2026 mit dem 
Jahreskonzert gleich an mehrere Premieren: Einer-
seits verschoben wir unser Jahreskonzert aus der 
stressigen Vorweihnachtszeit in den ruhigeren Ja-
nuar. Andererseits wurde aus dem Samstagabend 
als Auftrittszeit ein Sonntagnachmittag. Und als 
Highlight durften wir auch noch im frisch renovier-
ten Hosti-Saal in Geroldswil zum Konzert laden. Das 
Experiment ist gelungen: Bläserkorps und Tambou-
rengruppe durften das gut gelaunte Publikum mit 
verschiedenen Stücken zum Thema „Ahoi!“ begeis-
tern. Danke vielmals für Ihren Besuch am Jahres-
konzert!

Nach dem Jahreskonzert ruhen wir uns natürlich 
nicht einfach aus. Der Probebetrieb geht weiter und 
wir üben für den Sommer wieder ein neues Reper-
toire mit spannenden Rhythmen und eingängigen 
Melodien ein. Die nächsten Auftritte stehen schon 
bald bevor:
•	 15. März 2026: Mittefasten-Sonntag mit Konzert 

auf dem Parkplatz Langwisen in Unterengstrin-
gen

•	 17. - 20. April 2026: Auftritte der Tamboureng-
ruppe am Trummlebummle und Sechseläuten in 
der Stadt Zürich

Die immer aktuelle Liste unserer nächsten Auftritte 
und genauen Spielzeiten finden Sie auch auf unse-
rer Webseite -> Agenda.

Klingt interessant? Dieses Musikgehör suchen wir! 
Jetzt ist der beste Moment, um als Anfänger:in oder 
Profi bei uns einzusteigen. Besuche unsere Web-
seite für weitere Informationen und melde dich am 
besten gleich jetzt bei unserem Präsidenten für ein 
unverbindliches Hineinschnuppern in unseren Pro-
bebetrieb! 

www.kmlimmattal.ch

Toller Start ins neue Jahr

https://www.kmlimmattal.ch/agenda-1/
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Eine kleinere Gruppe spielte dann Faustball. Wie 
immer brauchte es eine gewisse Zeit, bis sich die 
Teilnehmer an den nicht einfach zu schlagenden 
Ball gewöhnt hatten und das Zuspiel genauer er-
folgen konnte. Dann freute man sich über schöne 
Spielzüge und raffinierte Abschlüsse.

Der Abend wurde im Freihof abgeschlossen mit ei-
nem gemütlichen Beisammensein bei saurem Most 
und Bier. Munter ging das Gespräch um Sport, Poli-
tik oder Gesellschaftliches und alle gingen zufrieden 
im Wissen, etwas geleistet zu haben, nach Hause.

Urs Attinger

Am ersten Donnerstag nach den Weihnachtsferien 
trafen sich 24 Männerriegler zum ersten Turnen in 
der Turnhalle Brunewiis. Der Obmann, Charles Egli, 
begrüsste die fröhliche Gruppe und wünschte allen 
das Beste für das neue Jahr. Nach Informationen 
und Hinweisen zu den nächsten Anlässen machte 
man sich bereit für das Training.

Zu flotter Musik startete unsere Vorturnerin Sarah 
mit dem Aufwärmen. Nach Lockerungsübungen 
wurde der Kreislauf mit Laufen an Ort in Schwung 
gebracht. Die anschliessenden Kniebeugen und 
Ausfallschritte sorgten für ein erstes Aufstöhnen der 
Teilnehmer. 

Dann nahm sich jeder zwei Hanteln. Auch wenn nur 
je ein Kilo schwer, so war das Gewicht in den nach-
folgenden Übungen doch deutlich spürbar. Arme, 
Beine und Rumpfmuskulatur wurden trainiert und 
kaum ein Teilnehmer musste nicht zwischendurch 
eine kleine Verschnaufpause einschalten.

Dann folgte der ruhigere Teil mit Dehnübungen, 
damit der Muskelkater am nächsten Tag nicht zu 
schlimm ausfallen wird. Zum Schluss wurde das ab-
wechslungsreiche Programm von den Teilnehmern 
kräftig beklatscht.

Erster Turnabend im neuen Jahr

https://www.tvengstringen.ch/verein/maennerriege
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Liebe Männerriegler
Auch im laufenden Jahr fanden in der Männerrie-
ge Unterengstringen die üblichen turnerischen und 
ausserturnerischen Aktivitäten statt.

In der Turnhalle waren wir (leicht aufgerundet) wie 
im 2024 durchschnittlich 12 Turner. Wir hatten tolle 
Turnabende mit 16/17 Turnern, aber auch brutale 
„Durchhänger“ mit unter 10 Turnern. Versuchen wir 
doch, im neuen Jahr, zumindest den Schnitt zu hal-
ten. Herzlichen Dank an unsere Leiterinnen Irene, 
Vera und Yvonne für ihren tollen Einsatz.

Gar keine Mühe mit Teilnehmenden hatten wir bei 
unseren ausserturnerischen Anlässen. 

Die 51. Ordentliche Versammlung vom 16. Januar 
2025 im Tennisclub Chriesihoger mit 23 Teilnehmern 
genehmigte alle Geschäfte einstimmig.

Der Altbergbummel in der Waldschenke Altberg hat 
seinen festen Platz im Jahresprogramm gefunden. 
Die 16 Teilnehmer genossen einen gemütlichen An-
lass bei Speis und Trank. 

Die beiden Badeplausch’s in der Therme 47 in Ba-
den vom 13. März und 13. November 2025 konnten 
mit 7 und 11 Teilnehmern durchgeführt werden und 

Jahresbericht 2025

Alle Jahre wird vom Präsi erwartet
Dass sein Bericht mit einem „Versli“ startet
Also studiert er ganz im Geheimen
Dass sein Sprüchli sich tut auch reimen
Vom Turnen, von Plausch’s und vielem andern
Nicht zuletzt auch vom fröhlichen Wandern
Kann er berichten, solange wir weiter
bleiben fit und im Gemüte heiter

die anschliessenden Höcks im Schwyzerhüsli blei-
ben fest im Jahresprogramm.

Die Frühlingswanderung vom 21. Mai 2025 führte 
uns von Eschenbach/SG via Jona nach Rapperswil 
(Züri-Oberland Höhenweg und Via Jacobi) und nach 
dem Mittagessen im Restaurant Steinbock mit der 
„Lindt“ auf dem See nach Zürich zurück. Das Wetter 
war zwar sehr durchzogen, aber der Tag war trotz-
dem ein Erfolg.

Der Tennisplausch im Chriesihoger übertraf betref-
fend Teilnehmer alle Rekorde. 28 Männerriegler mit 
Anhang genossen einen tollen Abend, ohne Tennis, 
dafür mit gutem Essen und Getränken.

Am 10. Juli 2025 fand wiederum unser Boccia-
plausch bei Franco mit anschliessendem Nachtes-
sen statt.

Nachdem wir die Herbstwanderung im 2024 an bei-
den möglichen Daten wegen dem schlechten Wetter 
leider absagen mussten, war uns Petrus im laufen-
den Jahr wohlgesinnt.

Am 3. September 2025 führte und die Wanderung 
auf dem Höhenweg von Amden nach Arvenbüel. Bei 
schönstem Wetter trafen sich dieses Jahr etwas we-
niger Teilnehmer als andere Jahre, genossen aber 
trotzdem den schönen Tag. 

Der Kulturausflug führte uns vom 8. Oktober 2025 in 
die Miniaturwunderwelt am Rheinfall. 18 Teilnehmer 
genossen einen informativen Tag im „Smilestones“ 
und auch beim feinen Essen im Schloss Laufen fehl-
te es an gar nichts.

Der Schlussabend vom 21. November 2025 fand 
zum ersten Mal nicht mehr im Löwen, Weiningen 
sondern im Restaurant Meierhöfli statt. Wir hatten 
fast das gesamte Restaurant für uns und genossen 
wie üblich Speis und Trank.
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Die letzte Turnstunde, wie immer ohne Turnen, im 
Tennisclub Schlieren beendete das erfolgreiche 
Turnerjahr.

Am 29. Dezember 2025 schliesslich verabschiede-
ten wir uns vom alten Jahr im Corona in Schlieren.
Unser Verein zählt per 31. Dezember 2025 33 Mit-
glieder (Vorjahr 33). Als Neumitglied konnten wir 
2025 Beat Fries bei uns begrüssen.

5 runde Geburtstage konnten wir im 2025 feiern, 
nächstes Jahr werden wir 8 Kollegen zu einem run-
den Geburtstag gratulieren können.

Einmal mehr bedanke ich mich bei meinen Vor-
standskollegen für die tolle Zusammenarbeit und 
bei allen Mitgliedern für die Besuche in der Halle am 
Donnerstagabend und für die Teilnahme an unseren 
Aktivitäten. Macht weiter so!

Ich freue mich auf ein ereignisreiches und tolles 
2026 und wünsche allen Männerrieglern und Fami-
lienangehörigen alles Gute im neuen Jahr und das 
Wichtigste, gute Gesundheit. 

Euer Präsident
René Rey

Instrumentenvorstellung
21. März 2026

10-13 Uhr
Schulhaus Allmend

 Welches Instrument passt zu mir?
Entdecke die Welt der Musik - komm vorbei

und teste spontan verschiedene Instrumente! 

Egal, ob du schon Erfahrung hast oder einfach

neugierig bist – hier kannst du herausfinden,

welches Instrument zu dir passt. 

Keine Anmeldung nötig!

Diese Instrumente stehen zum Ausprobieren zur Verfügung

Alphorn · Blockflöte · Bratsche · Cello · Digital Piano · E-Bass · E-Gitarre · Gesang · Gitarre Harfe
Keyboard · Klarinette · Klavier · Nuvo Toot · Oboe · Posaune · Querflöte · Saxophon
Schlagzeug · Trompete · Ukulele · Violine

UNSER TEAM  FREUT SICH AUF DICH! 

Programm
10 Uhr: Aufführung “Das Zauberschloss” durch unsere

Lehrpersonen, Dauer ca. 45 Minuten

11-13 Uhr: freies Ausprobieren der Instrumente, für unsere

beliebten Instrumente: Schlagzeug, Klavier, Gitarre 

ist eine Terminreservation nötig.

Weitere Informationen finden sie auf unserer Website:
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Am Freitag, 12. Dezember 2025 fand im Gemeinde-
saal Büel die Seniorenweihnachtsfeier statt. Charles 
Egli, der Obmann der Ortskommission und Marcel 
Balmer, der Gemeindepräsident, konnten rund 210 
Personen begrüssen.

Zahlreich erschienen die Gäste, sodass der Ge-
meindesaal fast vollständig besetzt war. Mit den 
festlich gedeckten Tischen und den Weihnachtsbäu-
men kam sofort eine gute Stimmung auf. Nach dem 
Apéro wurde das Fest von Charles Egli und Marcel 
Balmer offiziell eröffnet, bevor es zur Vorspeise ging.
 
Wunderschön und tiefgreifend waren dann die Wor-
te von Herrn Pfarrer Christoph Frei. Danach durften 
wir uns an einem musikalischen Auftritt des Kinder-
chors "Les Rossignols" erfreuen. Unter der Leitung 
von Frau Inglima und Herrn Lore begeisterten die 
singenden Spatzen das Publikum. Mit tosendem 
Applaus wurde dieser Auftritt der "Les Rossignols" 
belohnt.

Vor und während des Hauptgangs nutzten die Unter-
engstringer Senioren die Zeit, sich auszutauschen 
und auf die kommende Weihnachtszeit anzustos-
sen. Danach folgte eine zweite musikalische Einla-
ge vom "Gfänner Duo". Mit ihren beiden Akkordeons 
untermalten sie die grossartige Stimmung. Beim 
Lied "S`ìsch ja nur äs chlises Träumli gsi" sangen 
die Gäste herzlich mit. Nach dem heftigen Beifall der 
Gäste wurde das Dessert serviert. Somit war der of-
fizielle Teil beendet.

Sichtlich zufriedene und glückliche Engstringer Pen-
sionärinnen und Pensionäre verliessen früher oder 
später nach dieser Weihnachtsfeier den Gemeinde-
saal.

Monika Nitschke, Mitglied Ortskommission /
OV von Pro Senectute Kanton Zürich

Seniorenweihnacht 
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Positive Nebenwirkung
Die meisten Menschen wünschen sich beim Jahres-
wechsel, dass die vor ihnen liegenden 365 Tage vol-
ler Freude, Glück und Liebe sein mögen.

Doch auch wenn das Jahr noch jung ist, schleichen 
sich bereits wieder Tage ein, an denen alles schief-
läuft: Der Blick aus dem Fenster bestätigt die trüben 
Wettervorhersagen. Der Rasierer gibt just dann sei-
nen Geist auf, wenn man sich endlich einmal über-
wunden hatte, dem wuchernden Urwald an den Wa-
den zu Leibe zu rücken. Der geplante Kurzeinkauf 
wird zu einer Nachmittagsbeschäftigung, weil man 
sich mal wieder genau die falsche Kassenschlange 
ausgesucht hat. Und die ständigen Negativschlag-
zeilen der Nachrichten machen den Tag auch nicht 
gerade besser.

Ob sich solche Missstände – wie der Volksmund be-
hauptet - tatsächlich an Montagen häufen, kann ich 
nicht sagen. Unbestritten hingegen scheint mir, dass 
kein Mensch vor solch negativ-gepolten Tagen ver-
schont bleibt. Die relevante Frage ist also einzig und 
alleine: Wie schaffe ich es, mir trotz widrigster Um-
stände die gute Laune nicht verderben zu lassen?
 
Vor Jahren entdeckte ich unabsichtlich eine für mich 
bestens funktionierende Methode: Ich arbeitete an 
der Réception eines Hotels und hatte zwischen 
der vergangenen Spät- und der bevorstehenden 
Frühschicht nur gerade eine Mütze voll Schlaf be-
kommen. Müde und missgelaunt musste ich im Ba-
dezimmer entdecken, dass kein warmes Wasser 
vorhanden war. Beim Anziehen riss ich eine Lauf-
masche in meine einzige Strumpfhose und im Bus 
stellte ich fest, dass ich meine Brieftasche inklusi-

ve Abonnement zu Hause vergessen hatte. Ent-
sprechend mies war meine Stimmung, als ich am 
Arbeitsplatz eintraf. Als Angestellte war ich jedoch 
nicht in der Position, meine schlechte Laune an den 
Gästen auszulassen. Also lächelte ich, obwohl ich 
am liebsten geflucht hätte, und führte Gespräche im 
Plauderton, obwohl ich am liebsten geschwiegen 
und geschmollt hätte. Zu Beginn fiel mir diese Mas-
kerade sehr schwer, aber mit der Zeit merkte ich, 
dass sich meine Stimmung durch die vordergründig 
zur Schau gestellte Fröhlichkeit stetig hob und ich 
mich viel besser fühlte. Ich begriff, dass es durch-
aus möglich war, negativen Gefühlen mit positiver 
Schauspielerei entgegenzuwirken!

Jahre später erfuhr ich zudem, dass ein für 10 Minu-
ten zwischen die Zähne geklemmter Bleistift (ohne 
dass er dabei die Lippen berührt!) bewirkt, unserem 
Unterbewusstsein vorzugaukeln, dass wir lächeln 
und wir uns dank dieser Übung besser fühlen kön-
nen!

Wenn mir also heute einer dieser Tage begegnet, 
zwinge ich mich, mir im Spiegel bewusst zuzulä-
cheln. Oder ich summe mein Lieblingslied, denn 
es ist unmöglich, motivierende Klänge zu erzeugen 
und gleichzeitig wütend oder traurig zu sein.

Probieren Sie es aus! Dies ist kein Arzneimittel, Sie 
brauchen daher auch nicht Ihren Arzt oder Apo-
theker zu fragen. Geniessen Sie einfach die posi-
tive Nebenwirkung und freuen Sie sich über jeden 
neuen Missstand im 2026. Denn Übung macht den 
Meister! 

Cristina Sobhy

Szenen, die das Leben schrieb...
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Kirche & Kloster
Katholische Kirchgemeinde -                   
Unsere Gottesdienste im Laufe des Jahres

„Hand in Hand“ Ein kurzer 
Satz mit grosser Bedeutung 
für unsere Pfarrei. Es bedeu-
tet Zusammenarbeit, Unter-
stützung und Gemeinschaft. 
Möge dieses Motto unser Ge-
meindeleben prägen und uns 
inspirieren, gemeinsam zu 
wirken und zu wachsen.

Möchten Sie in Echtzeit über 
unsere Aktivitäten informiert 
werden?

Einfach den QR-Code scan-
nen und unsere Veranstaltun-
gen besuchen!

Hand in Hand

Erleben Sie in unserem Gottes-
dienst eine einzigartige Kombi-
nation aus Lesungen, Stille, 
Gebet und Psalmengesang.
Musik und Kerzenlicht schaf-
fen einen überraschenden und 
friedlichen Raum, in dem man 
nachdenken und beten kann.

Nächste Termine:
Samstag, 28. Februar 2026, 21. März 2026 und 
18. April 2026.

Taizé-Feier in Oberengstringen

https://www.forum-magazin.ch/oberengstringen/
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Wir bieten unseren Teil-
nehmerinnen und Teil-
nehmer ein ganzjähriges 
Programm mit einer aus-
gewogenen Mischung 
aus leichten und an-
spruchsvollen Routen an. 

Wir sind immer auf der Suche nach Wanderbegeis-
terten, die uns unterstützen möchten! 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Norman 
Beusch 044 751 10 23, Ursela Kindlimann 044 750 
27 79 oder Brigitte Buff, 044 750 45 06.

Fahrdienst
Der Fahrdienst St. Mauritius 
braucht Unterstützung!

Seit mehreren Jahren hilft unser Fahrdienst Ge-
meindemitgliedern, die unsere Kirche nicht selb-
ständig erreichen können.

Die Nachfrage nach diesem sonntäglichen Dienst 
nimmt zu, und wir möchten daher unsere Gruppe 
von Fahrern erweitern. Der Dienst umfasst etwa 
eine Fahrt pro Monat. Wenn Sie daran interessiert 
sind, diesen wichtigen Dienst für die Gemeinde zu 
leisten, wenden Sie sich bitte an: Carlo D’Antonio, 
076 393 40 79.

Wandergruppe 60 plus

Die erfahrene Xelina Lizarazo (076 400 31 03) bietet 
einen einzigartigen Tanzkurs an, in den südamerika-
nischen Rhythmen auf originelle und ansprechende 
Weise vermittelt werden (montags, 19.00 - 20.00 
Uhr, katholischer Gemeindesaal Oberengstringen).

Everline Dance für Frauen

Jeweils Freitag um 9.00 / 10.00 Uhr

Kursbeginn jederzeit möglich.

Ort: Katholische Kirche Oberengstringen, im Saal.

Nächste Termine: 
13. März, 27. März, 10. April, 24. April, 8. Mai 2026.

Mittwoch, 25. März 2026, 15.00 - 20.00 Uhr

Die FMG lädt alle ihre Mitglieder zur traditionellen 
Jahresversammlung im Saal der katholischen Kir-
che in Oberengstringen ein.

Generalversammlung FMG

Sonntag, 15. März 2026, 10.00 Uhr

Unser Bischof besucht die Pfarrei! 
Nach der Feier steht er der Ge-
meinde bei einem Apéro Riche für 
Gespräche zur Verfügung.

Feierlicher Gottesdienst mit Joseph Maria 
Bonnemain

Xelinas Tanzkurs
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Ökumenische Reise in die Emilia Romagna
Sonntag, 15. Februar 2026, 17.00 - 21.00 Uhr, Saal 
des kath. Kirchgemeinde, Oberengstringen

Begrüssungsapéro der Reisegruppe, die in der Wo-
che vom 8. bis 15. April 2026 auf den Spuren von 
Dante Alighieri in die Emilia Romagna reisen wird. 
Während der Veranstaltung wird der Film: "Dante 
und die Politik seiner Zeit" gezeigt.

Gemeinsam arbeiten, kochen, spielen, naschen und 
Kontakte knüpfen.

Ein Angebot für Kinder im Vorschulalter mit ihren El-
tern und Grosseltern. Ältere Geschwister sind auch 
herzlich willkommen!

Wir treffen uns immer am 1. Montag im Monat von 
13.30 bis 16.00 Uhr im Saal der katholischen Kirch-
gemeinde in Oberengstringen, Dorfstrasse 59, statt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an

Ursula Döring
079 436 13 73 / u.doering@hispeed.ch 
oder
Barbara Hauser
078 818 74 75 / b.hauser-kofmehl@hispeed.ch

Nächste Termine:
2. März, 13. April und 4. Mai 2026

Kids-Treff Kunterbunt

Ökum. Senioren Mittagstisch
Geselligkeit pflegen – willkommen 
zum ökumenischen Senioren-Mit-
tagstisch in Oberengstringen unter 
dem Zeichen des fröhlichen Go-
ckels!
Für Anmeldungen / Abmeldungen 
wenden Sie sich bitte an 

Doris Martinez: 044 244 10 70.

Nächste Termine: 
10. März, 14. April und 12. Mai 2026.

Die Rhythmik nach Dalcroze ist 
eine wirksame und unterhalt-
same Methode, um die körper-
liche und geistige Beweglichkeit 
zu fördern. Dabei werden Be-
wegungsübungen zur Live-Kla-
viermusik durchgeführt, um die 
Koordination und das Gleichge-
wicht zu trainieren. Der Unter-
richt erfordert keine Vorkenntnisse und kann jeder-
zeit begonnen werden. Am Ende der Lektion treffen 
wir uns, um gemeinsam eine Tasse Kaffee zu trin-
ken.

Erste Gruppe 09.30 - 10.20 Uhr
Zweite Gruppe 10.40 - 11.30 Uhr

Wichtig: Die Treffen finden in den Räumlichkeiten 
der reformierten Kirche in Oberengstringen statt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an André Lichtler 
unter 077 418 47 30.

Nächste Termine: 
25. Februar, 4. März, 11. März, 18. März, 25. März, 
1. April, 8. April, 15. April, 6. Mai und 13. Mai 2026

Café Balance in Oberengstringen

mailto:u.doering%40hispeed.ch?subject=
mailto:b.hauser-kofmehl%40hispeed.ch?subject=
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Mittwoch, 4. März 2026, 18.00 - 22.30 Uhr
Damit alle die Reise in vollen Zügen geniessen 
können, werden Georges Descoeudres und Walter 
Schweizer uns mit einer Einführung in die weniger 
bekannten Etappen vertraut machen.
Den Teilnehmern, die sich für diese Reise angemel-
det haben, bieten wir einen Apéro an, bei dem wir 
gemeinsam auf den Erfolg der Initiative anstossen 
können.
Die Reise selbst findet von Freitag, 15. Mai 2026, 
07.00 Uhr bis Samstag, 16. Mai 2026, 19.00 Uhr 
statt.

Info-Abend Pfarreireise

Mittwoch, 25. März 2026, 14.30 - 17.30 Uhr
Saal des ref. Kirchgemeinde Oberengstringen
Die Klarinette und die Gitarre des Duos "TWO FOR 
TEA" werden uns an einem unbeschwerten Nach-
mittag unterhalten. Zum Abschluss gibt es Kaffee 
und Kuchen für alle.

Freitag, 6. März 2026, 18.30 - 19.30 Uhr
Katholische Kirche, Saal
An der Orgel: Luigi Loré.
Weltweit schliessen sich Frauen unterschiedlicher 
christlicher Konfessionen zusammen, um den Welt-
gebetstag zu gestalten. Dieses Jahr ist Nigeria an 
der Reihe und unter dem Motto "Ich will euch stär-
ken, kommt!" (frei nach Mt 11,28) thematisieren 
Frauen ihre täglichen Herausforderungen und be-
schreiben, wie sie durch Gott neue Kraft und seeli-
schen Frieden schöpfen.

Ökum. Weltgebetstag

Ökum. Seniorennachmittag

Sonntag, 29. März 2026, 10.00 Uhr
Der Palmsonntag markiert den Be-
ginn der Karwoche, der wichtigsten 
Zeit des liturgischen Jahres, in der 
der Leidensweg, der Tod und die 
Auferstehung Jesu gefeiert wer-
den. Feiern Sie mit uns dieses 
wichtige Fest!

Palmsonntag

Donnerstag, 2. April 2026, 
19.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Engstrin-
ger Choralschola.
Orgel: Luigi Lore`
Leitung: Werner Dudli
Aussetzung des Allerheiligsten 
mit Möglichkeit der individuel-
len Anbetung in der Kapelle.

Gründonnerstag

Freitag, 3. April 2026, 
15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie mit Kirchen-
chor St. Mauritius (Orgel: Luigi 
Lore`) und Engstringer Choral-
schola (Leitung: Werner Dudli)
Am Ende der Feier legen wir 
Blumen am Fusse des Kreu-
zes nieder; bitte bringen Sie eine Blume mit!

Karfreitag
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Osternachtfeier
Samstag, 4. April 2026,
23.00 Uhr

In der Osternacht feiern wir die 
Auferstehung mit der wunder-
baren Begleitung der Harfe 
von Frau Praxedis Hug.

An der Orgel: Luigi Lore`
Anschliessend Eiertütschen

Helfer:innenfest mit Apéro Riche
Samstag, 2. Mai 2026,
18.00 - 22.00 Uhr
Viele unserer Veranstaltun-
gen wären ohne die Hilfe 
unserer Freiwilligen gar nicht 
möglich. Aus diesem Grund 
haben wir dieses Fest ihnen 
verschrieben, an dem wir uns 
einmal um sie kümmern und 
ihnen unsere Dankbarkeit ausdrücken werden.

Donnerstag, 14. Mai 2026, 10.00 - 11.00 Uhr

Wieder einmal empfängt uns die Familie Fliri, um 
gemeinsam mit der reformierten Gemeinde Christi 
Himmelfahrt zu feiern.
Geniessen Sie die Feier in der Atmosphäre des 
Bauernhofs und probieren Sie anschliessend die 
Produkte, die das Unternehmen das ganze Jahr 
über herstellt.

Auffahrt auf den Bauernhof
Sonntag, 5. April 2026,
10.00 Uhr
Festlicher Gottesdienst beglei-
tet vom Chor von St. Mauritius 
zusammen mit vielen Solisten 
und Instrumentalisten.

Aufgeführt wird die "Missa  
brevis in F Hob. XXII: 1" von Joseph Haydn (1732 
- 1809).
Klavier: Antonia Nardone
Leitung: Luigi Lore’
Anschliessend Eiertütschen!

Ostersonntag

Montag, 6. April 2026,
10.00 Uhr
Feiern Sie mit uns die 
Ostermontagsmesse auf 
dem Weg nach Emmaus

Ostermontag
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Datum Anlass Zeit Ort

22.02.2026 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

23.02.2026 Fiire mit de Chliine 15:30 - 16:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

25.02.2026 Ausflug Kunsthaus Zürich 13:20 - 18:30 Zürich

01.03.2026 Familiengottesdienst 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

03.03.2026 Spatläsi, Jass- und Spielnachmittag für Senioren 14:00 - 17:00 Weiningen Chileträff

05.03.2026 Jass für Senioren 14:00 - 17:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

06.03.2026 Weltgebetstag 19:00 - 20:00 Katholische Kirche Geroldswil

08.03.2026 Sonntagschule 10:15 - 11:15 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

08.03.2026 Ökumenischer Gottesdienst zum Suppentag 10:15 - 11:15 Katholische Kirche Geroldswil

09.03.2026 Spazieren in Weiningen 14:00 - 16:00 Weiningen

11.03.2026 Frauen-Bibelgesprächsgruppe 09:00 - 11:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

13.03.2026 Movie-Night 19:30 - 22:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

15.03.2026 Rejoice-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

15.03.2026 Sonntagschule 10:15 - 11:15 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

18.03.2026 Kontemplation 19:00 - 19:45 Weiningen Chileträff

19.03.2026 Mut mach Kaffee 09:30 - 11:15 Weiningen Chileträff

19.03.2026 Jass für Senioren 14:00 - 17:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

22.03.2026 Impuls-Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

23.03.2026 Fiire mit de Chliine 15:30 - 16:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

28.03.2026 Endlich mal ehrlich! Samstagsinput 10:00 - 11:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

29.03.2026 Familiengottesdienst mit Abendmahl 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

29.03.2026 Sonntagschule 10:15 - 11:15 Weiningen Pfarrhaus

01.04.2026 Frauen-Bibelgesprächsgruppe 09:00 - 11:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

03.04.2026 Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

05.04.2026 Ostermorgenfeier 06:00 - 08:30 Weiningen Chileträff

05.04.2026 Gottesdienst am Ostersonntag 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

07.04.2026 Spatläsi, Jass- und Spielnachmittag für Senioren 14:00 - 17:00 Weiningen Chileträff

12.04.2026 Rejoice-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

12.04.2026 Sonntagschule 10:15 - 11:15 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

13.04.2026 Spazieren in Weiningen 14:00 - 16:00 Weiningen

13.04.2026 Fiire mit de Chliine 15:30 - 16:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

15.04.2026 Kontemplation 19:00 - 19:45 Weiningen Chileträff

Bitte beachten Sie die aktuellsten Angaben zu den 
Anlässen auf unserer Webseite: 
www.kirche-weiningen.ch

Reformierte Kirche Weiningen             
Termine

https://www.kirche-weiningen.ch
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Datum Anlass Zeit Ort

16.04.2026 Mut mach Kaffee 09:30 - 11:15 Weiningen Chileträff

16.04.2026 Jass für Senioren 14:00 - 17:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

19.04.2026 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

26.04.2026 Impuls-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

29.04.2026 Frauen-Bibelgesprächsgruppe 09:00 - 11:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

30.04.2026 Jass für Senioren 14:00 - 17:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

03.05.2026 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

05.05.2026 Spatläsi, Jass- und Spielnachmittag für Senioren 14:00 - 17:00 Weiningen Chileträff

08.05.2026 Dankesfest 18:30 - 22:00 Gemeindesaal Büel Unterengstringen

10.05.2026 Rejoice-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

10.05.2026 Sonntagschule 10:15 - 11:15 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

11.05.2026 Spazieren in Weiningen 14:00 - 16:00 Weiningen

11.05.2026 Fiire mit de Chliine 15:30 - 16:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

14.05.2026 Ökumenischer Gottesdienst zur Auffahrt 10:30 - 11:30 Gut Sonnenberg Unterengstringen

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil

043 500 62 72, sekretariat@kirche-weiningen.ch
www.kirche-weiningen.ch

Einmal im Monat, 
Montags um 15.30 Uhr 
in der Kirche Geroldswil.

Wir freuen uns
auf Euer Kommen!

Auf Wunsch 
Verpflegung im 

Spielzimmer

Ein
generationen-
verbindendes

Feiern mit
Geschichten,
Liedern und

Gebeten.

Ein kurzer
Gottesdienst
für Kinder von

2-5 Jahren, mit ihren
Geschwistern,

Eltern, Grosseltern,
Gotte oder Götti.

Team:
Mailen Schär

Irina Dedecius

12. Januar 2026
23. Februar 2026
23. März 2026
13. April 2026 
11. Mai 2026
08. Juni 2026
06. Juli 2026

In der Reformierten Kirche Gerolds-
wil, jeweils Montags, 15.30 Uhr

•	 Ein kurzer Gottesdienst für Kinder von 2-5 Jah-
ren, mit ihren Geschwistern, Eltern, Grosseltern, 
Gotte oder Götti. 

•	 Ein generationenverbindendes Feiern mit Ge-
schichten, Liedern und Gebeten. 

•	 Anschliessend auf Wunsch Kaffee und Zusam-
mensein

Daten: 
23.02.2026 / 23.03.2026 / 13.04.2026 / 11.05.2026 

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Das Team: Mailen Schär, Irina Dedecius

Fiire mit de Chliine
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Herzlich willkommen in unse-
rem gemütlichen CAFE TREFF-
PUNKT!
Gönnen Sie sich eine kleine Pau-
se und schauen Sie mal spontan 
bei uns herein, geniessen Sie 
den guten Kaffee mit einem feinen Stück Kuchen. 
Der Treffpunkt ist jeweils von Dienstag bis Donners-
tag, 09.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Treffpunkt-Team

Café Treffpunkt – für alle!

Ökumenischer Gottesdienst und Suppentag, 
Geroldswil

Sonntag, 8. März 2026, 10.15 Uhr, Katholische Kir-
che Geroldswil
Predigt Marianne Botschen, Projektvorstellung & 
Bilder Ernst Gassmann, Liturgie Henryk Walczak. 
Mitwirkung Kirchenchor.

Dieses Jahr unterstützen wir ein Lehrlingsprojekt in 
Soroti, Uganda. Die gemeinnützige Stiftung Soroti 
Youth Skills Centre Foundation, SYSCF schafft Aus-
bildungsplätze für unterprivilegierte junge Ugander/
innen, die sonst kaum eine Chance haben, sich be-
ruflich zu entwickeln. Der Gründer persönlich stellt 
das nachhaltige Berufsbildungswerk vor.

Webseite deutsch: 
www.sorotischreinerprojekt.jimdo.com/
Webseite englisch: www.syscf.net

Predigt Marianne Botschen, Liturgie Henryk Walc-
zak.
Musikalisch bereichert wird der ökumenische Got-
tesdienst vom Kirchenchor unter Leitung von Mar-
kus J. Frey und Natalia Ivashina.

Im Anschluss lädt das bewährte Team zu einer fei-
nen Suppe, Kaffee und Kuchen ein. Neben Geld- 
werden auch Kuchenspenden gerne am Anlass ent-
gegengenommen.

Herzlich willkommen!

Quelle: Berufsbildungsprojekt Soroti, www.syscf.net

Weltgebetstag 2026
Freitag, 6. März 2026, 19.00 Uhr – katholische Kir-
che St. Johannes, Geroldswil

Die Liturgie kommt 
dieses Jahr aus Nige-
ria. Unter dem Motto 
"Ich will euch stärken, 
kommt!" stellen uns 
Frauen aus Nigeria 
ihre Lebenswelt vor.
Unser Mitfühlen und 
unsere Solidarität trägt dazu bei, die nigerianischen 
Frauen zu stärken. 
Die ökumenische Vorbereitungsgruppe lädt Frauen 
und Männer herzlich zum gemeinsamen Feiern und 
zum anschliessenden Zusammensein ein.

http://www.sorotischreinerprojekt.jimdo.com
https://www.syscf.net
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Endlich mal ehrlich!

Samstagsinput mit Karin Härry, Referentin, 
Dozentin, Buchhändlerin
28. März 2026, 10.00 bis ca. 11.00 Uhr, Ref. Kir-
chenzentrum Geroldswil

Wer kennt das nicht... man sagt Ja, obwohl eigent-
lich ein Nein dran wäre. Man möchte seine Meinung 
einbringen, doch wenn es darauf ankommt, schweigt 
man. So lässt man zu, dass über den Kopf hinweg 
entschieden wird. Das ist auf Dauer unbefriedigend.

Fröhlich sich selbst und andern Grenzen setzen ist 
etwas, das man lernen kann. Freiheit findet man 
dort, wo man seinen Schutzraum definiert und zu-
gleich bereit ist, die Bedürfnisse Anderer zu akzep-
tieren.

Menschen ermutigen und begleiten ist Karin 
Härrys Leidenschaft. Es macht ihr Freude, zu 
erleben, wenn jemand einen neuen Blick aufs 
Leben gewinnt und mutig neue Wege geht. 

Ohne Anmeldung, Unkostenbeitrag CHF 10.-
Ab 09.00 Uhr Kaffee & Gipfeli / Brötli im Treff-
punkt Foyer Reformierte Kirche Geroldswil

Kinderbetreuung auf Anfrage – gerne bis 
Freitag, 20. März 2026 melden bei: 
sekretariat@kirche-weiningen.ch
043 500 62 72

Voranzeige: Samstag, 28. November 2026: 
Samstagsinput mit Debora Sommer: Wenn 
Träume platzen
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RELIGION

Österliche Tage im Kloster Fahr

In der heiligen Woche (Karwo-
che) gehen wir den Leidensweg 
des Herrn mit bis zu seiner Auf-
erstehung: vom Einzug in Jeru-
salem bis zum Tod am Kreuz, 
von der Grabesruhe und dem 
Hinabsteigen in das Reich des 
Todes bis zum Ostermorgen.

Hoher Donnerstag, 2. April 2026
19.30 Uhr	 Abendmahlsamt

Karfreitag, 3. April 2026
07.30 Uhr	 Trauermette
11.00 Uhr	 Mittagsgebet
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 4. April 2026
07.30 Uhr	 Trauermette

Ostern, 5. April 2026
06.00 Uhr	 Auferstehungsfeier, anschl. Laudes
09.30 Uhr	 keine Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Mittagsgebet

jeweils in der Klosterkirche Fahr

weitere Gottesdienste auf www.kloster-fahr.ch

Frauen-Predigt im Kloster Fahr

Die Benediktinerinnen im Kloster Fahr gestalten im 
Laufe des Kirchenjahres eine Vielfalt an liturgischen 
Feiern. Sie freuen sich, dass die Gottesdienste im 
Fahr stets gut besucht sind. Deshalb möchten die 
Schwestern diese Angebote weiterhin mit Sorgfalt 
pflegen. Dabei werden sie durch Frauen aus ihrem 
Netzwerk unterstützt. Für die Eucharistiefeiern kom-
men jeweils verschiedene Mitbrüder aus Einsiedeln.
 
Im vergangenen Jahr gab es in der sonntäglichen 
Eucharistiefeier hin und wieder eine Frauen-Predigt. 
Dies wurde von den Gottesdienstbesucherinnen und 
-besuchern als Bereicherung sehr geschätzt.

Wir freuen uns, dass die erfahrenen Theologinnen 
Jeanine Kosch und Monika Bauer mit Freude bereit 
sind, weiterhin Predigt-Dienste im Kloster Fahr zu 
übernehmen.

So finden im Jahr 2026 an vier ausgewählten Sonn-
tagen eine "Frauen-Predigt" statt. 
•	 8. März 2026 (internationaler Frauentag) Moni-

ka Bauer
•	 10. Mai 2026 (Muttertag) Jeanine Kosch
•	 12. Juli 2026 (Oblatinnen-Treffen) Jeanine 

Kosch
•	 25. Oktober 2026 (Erntedank) Monika Bauer

Wann und wo: jeweils um 09.30 Uhr in der Kloster-
kirche Fahr

Aus dem Kloster Fahr

httpw://www.kloster-fahr.ch
https://www.kloster-fahr.ch/aktuelles/gottesdienste-in-der-karwoche


55

Jeanine Kosch (Jg. 1957) stu-
dierte Theologie in Chur, Fri-
bourg und Rom. Danach war 
sie im Bistum Chur in der Pfar-
reipastoral sowie in der Spe-
zialseelsorge, insbesondere 
in der Spitalseelsorge, tätig. 

Mehrere Jahre arbeitete sie zudem in der Entwick-
lungszusammenarbeit bei Fastenopfer und INTER-
TEAM. Sie ist seit 2018 Oblatin des Klosters Fahr.

Dr. theol. Monika Bauer (Jg. 
1953) studierte nach ihrer 
langjährigen Tätigkeit als Pri-
marlehrerin Theologie in Lu-
zern.

Von 2004 bis 2018 lehrte sie 
als Dozentin an der Pädago-

gischen Hochschule Zürich. Neben ihrem Engage-
ment in katholischen und reformierten Gemeinden 
liegt ihr der interreligiöse Dialog am Herzen.

"Vierstimmiges Abendgebet"

Mit Psalmen, Hymnen und Gebeten wird Gott ge-
lobt, das eigene Menschsein genährt und erleuch-
tet. Sie sind eingeladen zum Mitsingen oder hören-
den Dasein. Mit einer Auslegung der Heiligen Schrift 
wollen wir unsere Gotteserkenntnis vertiefen.

Es laden herzlich ein: die Benediktinerinnen vom 
Fahr und Kirchenmusiker Philippe Frey

jeweils am Sonntag, 8. März, 12. April, 10. Mai 2026
um 16.00 Uhr in der Klosterkirche
um 15.30 Uhr Einsingen für Interessierte
in der Klosterkirche Fahr

"Tanz im Abendgebet"
An vier Sonntagen zwischen März 
und Mai wird die öffentliche Ves-
per in der Klosterkirche Fahr durch 
Tanz, Musik und Wort erweitert – 
inspiriert vom Zitat der Benedikti-
nerin Silja Walter: "Das Abendge-
bet wird zum Tanzgebet".

Das beliebte Format zur Stunde der Vesper wurde 
von Priorin Irene Gassmann in Zusammenarbeit mit 
der Aargauer Choreografin Brigitta Luisa Merki kon-
zipiert.

Die Besucher/-innen erleben sowohl Stille und per-
sönliche Einkehr als auch tänzerisch musikalische 
Bewegtheit in Einem. Das kulturelle Format "Tanz im 
Abendgebet" schafft einen offenen Zugang zum Ort, 
zur Klostergemeinschaft und zur Kunst.

Auf einer kleinen Bühne 
mitten in der Klosterkirche 
fügen sich der Tanz und die 
Musik sowie Texte aus dem 
Gesamtwerk von Silja Wal-
ter nahtlos in den Gesang 
und das sonntägliche Gebet 

der Benediktinerinnen ein. Das Tanzgebet 2026 wird 
von 3 Musiker/-innen unter der Leitung der Violinistin 
Laida Alberdi begleitet. Der szenische Tanz wird von 
2 zeitgenössischen Tänzer/-innen interpretiert. 
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Treffpunkt beim Brunnen (Parkplatz)

ohne Anmeldung, Kollektensammlung

Klosterführungen für Familien, Vereine und Firmen 
sind individuell buchbar.

Silja-Walter

Im Silja-Walter-Raum wird mit 
zahlreichen Texten, Film-, Ton- 
und Fotodokumenten sowie 
persönlichen Objekten das um-
fangreiche schriftstellerische 
und kreative Werk der 2011 im 
Alter von 91 Jahren verstorbe-
nen Benediktinerin gewürdigt. In der "Bibliothek" fin-
det sich eine grosse Auswahl ihrer Bücher. Zu sehen 
ist im Silja Walter-Raum auch das bildnerische Werk 
der Künstlerin, entstanden in der Stille der Klausur.

Jeder Sonntag ist eine Überraschung mit neuen 
Choreografien und unterschiedlicher Musik. 

Sonntag, 22. März, 29. März, 19. April, 3. Mai 2026
um 16.30 Uhr in der Klosterkirche
Dauer ca. 50 Minuten, ohne Anmeldung, Eintritt frei 
/ Kollektensammlung

KULTUR

Öffentliche Klosterführung

Das Kloster Fahr bietet mo-
natlich einstündige öffentliche 
Klosterführungen an, die sich 
lohnen.

Der Rundgang führt durch die Klosterkirche, in 
historische Räume und erlaubt einen Blick in den 
barocken Kreuzgarten. Vermittelt werden Informa-
tionen zur Klostergeschichte, zu Leben und Arbeit 
der Benediktinerinnen vom Fahr. Zudem bietet der 
Klosterrundgang Wissenswertes über Architektur 
und Kunstgeschichte.

Die öffentliche Klosterführung wird von einer autori-
sierten Führerin des Klosters durchgeführt und eig-
net sich für Einzelbesucher.

jeweils am letzten Samstag im Monat, 
28. Februar, 28. März, 25. April 2026, um 14.00 Uhr

https://www.kloster-fahr.ch/aktuelles/silja-walter-raum
https://www.kloster-fahr.ch/aktuelles/oeffentliche-klosterfuehrung


57

jeweils am letzten Samstag im Monat, 
28. Februar, 28. März, 25. April 2026,
von 13.30 bis 16.00 Uhr

Eintritt frei, für Einzelbesucher

Führung für interessierte Gruppen sind individuell 
buchbar.

Vorschau: Lesung mit Musik "Der verborgene Dialog 
im Kloster Fahr" am 22. August 2026.

FILM TIP

MELODIE

ein Film von Anka Schmid - 
über die universale Kraft des 
Singens

MELODIE erkundet die 
faszinierende Kraft des 
Singens und das Zu-
sammenspiel zwischen 
Gesang und Gefühlen: 
Ein Manifest der Le-
bensfreude!

Menschen unterschied-
licher Herkunft geben 
sich allein oder in Ge-
meinschaft dem Ge-
sang hin. Singen gibt 
über alle Lebenslagen 
hinweg ein Gefühl von 
Kraft, Glück und Trost, 
es berührt unsere See-

le und weckt unsere Erinnerungen. Von der Tes-
siner Rapperin zur kurdischen Flüchtlingsfamilie, 
vom Frühgeborenen bis zu Menschen mit Demenz 
schafft Gesang Vertrauen und Wohlbefinden. Ge- Webseite www.kloster-fahr.ch

meinschaftliches Singen erfordert Zuhören und sich 
auf die Anderen einstimmen. Das gilt für Fussball-
fans, den gemischten Chor GoAndSing, den traditio-
nellen Männerchor im Thurgau, die Schwestern vom 
Kloster Fahr bis hin zum kämpferischen Gesang an 
der Frauendemo. Dass Singen ein individueller Aus-
druck und kollektives Erlebnis zugleich ist, zeigt ME-
LODIE als leichtfüssiger, melodiöser und in schwie-
rigen Zeiten beschwingender Film.

Regie: Anka Schmid

Dokumentarfilm, Schweiz 2025, 87 Minuten

Kinostart 5. März 2026

Spezialvorführungen mit Delegationen aus dem 
Kloster Fahr

2. März 2026 | 18.00 Uhr | Kino Odeon in Brugg 

21. März 2026 | 17.45 Uhr | Kino Cineboxx in Ein-
siedeln

https://www.kloster-fahr.ch
https://www.kloster-fahr.ch/aktuelles/melodie
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